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V O R W O R T

Die vorliegende Schrift besteht aus fünf Teilen. 

Zu Beginn fragen wir uns, welche Gründe dafür sprechen, 
evtl. in der niederländischen Grenzregion zu studieren, 
und was man mit niederländischen Hochschulabschlüssen 
in Deutschland anfangen kann.

Dann folgen Übersichten über die zahlreichen Universitätsstu-
diengänge in Groningen, Enschede, Nijmegen, Wageningen, 
Maastricht und Heerlen sowie die Fachhochschulstudiengän-
ge inklusive der künstlerischen Studiengänge in Groningen, 
Emmen, Hengelo, Enschede, Doetinchem, Velp, Arnhem, 
Wageningen, Nijmegen, Venlo, Roermond, Sittard, Heerlen 
und Maastricht auf dem Stand des Studienjahres 2011-2012. 
Diese Übersichten basieren im Wesentlichen auf den Internet-
seiten und Broschüren der einzelnen Hochschulen.

Im dritten Teil geben wir Informationen über den Aubau 
niederländischer Studiengänge und beantworten Fragen 
zur Bewerbung, zur Studienfi nanzierung und zum Wohnen 
an einem Studienort in der Grenzregion.

Der vierte Teil enthält Adressen, Telefon- und Fax-
nummern der Hochschulen sowie Hinweise auf ihre 
Homepages im Internet und E-Mail-Adressen. 
(Redaktionsschluss war im November 2010).

In Teil V geben wir als Beispiel ein ausgedrucktes Formular 
einer Online-Bewerbung auf der Internetplattform 
www.studielink.nl für einen Studienplatz Sozialpädagogik 
(Sociaal pedagogische hulpverlening) in Teilzeitform 
(Deeltijd) an der Hogeschool van Arnhem en Nijmegen 
wieder.  
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Warum lohnt es sich, niederländische 
Studienangebote in der Grenzregion in seine 
Berufswahlüberlegungen miteinzubeziehen? 

Dafür können sechs Gründe sprechen – die Nähe, die 
Einzigartigkeit eines Studiengangs, Besonderheiten eines 
Studiengangs, das Fehlen eines Numerus Clausus, die 
Studienbedingungen und die Qualität des Studienangebots.

1. Für manche sind Studienmöglichkeiten in Groningen, 
Emmen, Enschede, Arnheim, Velp, Nimwegen, Wageningen, 
Venlo, Heerlen, Sittard und Maastricht schlichtweg näher 
und besser zu erreichen als vergleichbare Studienangebote 
deutscher Hochschulen. 
74% aller deutschen Fachhochschulstudenten und 83% al-
ler deutschen Universitätsstudenten studierten 2009-2010 
in diesen Städten in Grenznähe.

2. Manche niederländische Studienangebote sind konkur-
renzlos: Es gibt sie in der Bundesrepublik relativ selten 
oder überhaupt nicht oder nur zu hohen Studiengebühren.
Beispiel: Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie auf 
Fachhochschulniveau.
Pferdemanagement als Spezialisierung in landwirtschaft-
lichen bzw. betriebswirtschaftlichen Studiengängen.
Beispiel: die rein englischsprachigen Wirtschaftsstudien-
gänge an den Universitäten Maastricht, Nimwegen und 
Groningen sowie an den Fachhochschulen in Groningen, 
Emmen, Arnheim, Sittard, Venlo und Enschede.
Beispiel: die zahlreichen Teilzeitstudiengänge für einschlä-
gig Berufstätige, welche man teilweise in der gleichen Zeit 
wie einen Vollzeitstudiengang absolvieren kann.

3. Manchmal gibt es zwar die niederländischen Studien-
gänge auch in Deutschland, ihre inhaltlich andere
Ausrichtung zieht aber Deutsche an.

Beispiel:
Sozialpädagogik an der Fachhochschule von Arnheim und 
Nimwegen. Ihre Attraktivität beruht auf der Betonung spie-
lerischer kreativer Mittel in der pädagogischen Arbeit.

4. Kein Numerus clausus versperrt in der niederlän-
dischen Grenzregion den Zugang z.B. zu einem universitären 
Studium der Kommunikationswissenschaft oder Biologie. 

Bei Psychologie gab es 2010 keinen NC an der Universität 
Twente in Enschede und an den Universitäten Leiden und 
der Freien Universität Amsterdam zwar vorsichtshalber 
einen NC, aber de facto weniger Anmeldungen als freie 
Studienplätze. In Nimwegen, Groningen und Maastricht 
hing bei der vorsorglich eingeführten Zugangsbeschrän-
kung der Erhalt eines Studienplatzes nicht von einer Einser-
Durchschnittsnote ab, sondern von einem Losverfahren.
An den Fachhochschulen sind z.B. zulassungsfrei: Sozial-
pädagogik und Sozialarbeit (außer in Groningen) sowie die 
betriebswirtschaftlichen Studiengänge (außer Tourismus- 
und Freizeitmanagement in Breda). 
Wenn kein Numerus Clausus existiert, heißt das aber nicht, 
dass das Studium in den Niederlanden leichter ist.

5. Die Studienbedingungen  ziehen eine Reihe von 
Deutschen an.

• Der Umgang mit Professoren und Dozenten ist 
unkomplizierter als in Deutschland.

• Das zahlenmäßige Verhältnis von Lehrenden zu 
Lernenden ist im Allgemeinen günstiger.

• Es wird mehr in kleinen Gruppen gelernt und unterrichtet.

• An vielen Fachhochschulen und einigen Universitäten ist 
mittlerweile das „Probleemgestuurd onderwijs“ einge-
führt worden. 
Es werden nicht verschiedene wissenschaftliche Dis-
ziplinen unverbunden nebeneinander gelehrt, sondern 
man geht jeweils von einer konkreten Problemstellung 
aus und löst sie mit dem Rückgriff auf die verschiedenen 
Disziplinen (Problemgesteuertes Studium). Mehr Infor-
mationen dazu gibt es im Internet unter: 
http://www.studieren-in-holland.de/23,1,unterrichtsform.html
und 
http://www.maastrichtuniversity.nl/web/Main/Educa-
tion/EducationalProfi le/ProblemBasedLearning.htm.

• Das Studium ist im Vergleich zu Deutschland viel mehr 
verschult. Man erhält in den ersten Studienjahren einen
verbindlichen Stundenplan. Es besteht oft Anwesenheits-
pfl icht. Der durchgenommene Unterrichtsstoff wird nach
6-8 Wochen in Klausuren abgeprüft.
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• Manche lehnen diese Art Studium ab und sehnen sich 
nach der akademischen Freiheit. Andere Studenten 
beurteilen diese straffe Studienorganisation jedoch po-
sitiv, weil sie selbstkritisch meinen, sie bräuchten etwas 
Druck und klare Vorgaben, damit sie wirklich arbeiten.

• Im weiteren Verlauf des Studiums gibt es übrigens genü-
gend Wahlmöglichkeiten. Bei sehr vielen Universitäts- und 
Fachhochschulstudiengängen kann man z.B. neben seinem 
Studienhauptfach (Major) ein Nebenfach (Minor) wählen.

• Man kann in den Niederlanden schneller sein Studium 
als an vielen deutschen Hochschulen abschließen – 
wenn man hart arbeitet. Unkalkulierbare Risiken wie 
überfüllte Seminare und für die Zahl der Studenten unzu-
reichend ausgestattete Bibliotheken kommen nicht vor.

6. Niederländische Universitäten haben qualitativ gute 
Studienangebote. Sie nehmen mittlerweile an deutschen 
Rankings wie dem CHE- Ranking 2009 und dem CHE Excel-
lence Ranking teil und schneiden dabei gut ab. 

Beispiel 1:
Maastricht University in BWL/ Wirtschaftswissenschaften:
Bei den von Studierenden im CHE-Ranking bewerteten Kri-
terien: Lehrangebot, Studienorganisation, Einbeziehung in 
Lehrevaluation, Räume, Unterstützung für ein Auslandsstu-
dium sowie Studiensituation insgesamt liegt die Maastricht 
University in der Spitzengruppe; bei den Studierenden-
kriterien:
Betreuung durch Lehrende, Kontakt zu Studierenden, 
Praxisbezug, Berufsbezug, E-learning, Bibliotheksausstat-
tung, sowie IT-Infrastruktur in der Mittelgruppe. Bei den 
Forschungsgeldern pro Professor fi nden wir sie wiederum 
in der Spitzengruppe.
(http://ranking.zeit.de/che2010/de/
fachbereich?id=430839 )

Beispiel 2:
Beim europäischen Excellence-Ranking befi ndet sich die 
Radboud Universiteit Nijmegen im Fach Psychologie auf 
Platz 1 mit einer Platzierung bei 7 von 10 Kriterien in der 
Spitzengruppe, nämlich bei:
Studiensituation insgesamt, internationale Master-Stu-
denten, vielzitierte Bücher, Mobilität des Lehrkörpers, 
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studentische Mobilität, Zitierungen in wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen sowie Publikationen der Universität 
(http://www.excellenceranking.org/eusid/
EUSID?module=Hitliste&do=show_l1&esb=7 )

Beispiel 3: 
Die Radboud Universiteit Nijmegen und die Wageningen 
Universiteit werden im Bachelor-Studienfach Biologie beim 
CHE- Kompaktranking bei den Kriterien Studiensituation 
insgesamt, Betreuung sowie Laborausstattung von den 
Studierenden in der Spitzengruppe platziert. Bei Wis-
senschaftliche Veröffentlichungen rangiert Nijmegen im 
Mittelfeld.
Das ist mit dem Ergebnis der Universität Münster ver-
gleichbar. Dort bestand aber im Wintersemester 2010-
2011 ein NC von 2,0 in Biowissenschaften, während es 
in Nijmegen und Wageningen keine Zugangsbeschrän-
kungen gab. (http://ranking.zeit.de/che2010/de/
rankingkompakt?esb=35&ab=0 )

Weil viele gute Gründe für ein Studium in den Niederlanden 
sprechen, hat die Zahl deutscher Studenten in den letzten 
10 Jahren sprunghaft zugenommen.

Im Studienjahr 2009-2010 waren 21763 Deutsche an nie-
derländischen Hochschulen eingeschrieben. Hinzu kom-
men noch einmal ca. 700 deutsche Austauschstudenten. 
Auf die niederländische Grenzregion entfi elen dabei laut 
Angaben der Hochschulverbände VSNU und HBO-Raad 
sowie einiger Fachhochschulen reguläre deutsche Studie-
rende wie folgt:
Maastricht University 4248
Saxion Hogescholen Enschede 2147
Fontys Hogescholen Venlo 2146
Hogeschool van Arnhem en Nijmegen 1789
Hogeschool Zuyd (Heerlen, Maastricht, Sittard) 1338
Hanzehogeschool Groningen 1031
Radboud Universiteit Nijmegen 934
Rijksuniversiteit Groningen 905
Universiteit Twente, Enschede 839
Stenden Hogeschool, Emmen 692
ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten, 
Arnhem, Enschede max. 456
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Wageningen University 157
Hogeschool vanHall Larenstein, Wageningen, 
Velp 141
Die beliebtesten Studiengänge sind dabei mit über 300 
deutschen Studierenden im Studienjahr 2009-2010:
Bachelor International Business, englisch, 
Maastricht University  1006
Bachelor International Marketing (auf Deutsch) 804 
Fontys Hogescholen Venlo
Bachelor Sozialpädagogik Teilzeit auf Deutsch 766
Saxion Hogescholen Enschede
Bachelor Sozialpädagogik auf Deutsch 682
Hogeschool van Arnhem en Nijmegen, Nijmegen
Bachelor European Studies, englisch, 
Maastricht University  624
Bachelor Economics and Business Economics, 
englisch, Maastricht University  491
Bachelor Psychologie, niederländisch 473
Radboud Universiteit Nijmegen
Logistik Management, deutsch, 
Fontys Hogescholen Venlo 388
International Business and Management Studies, 379 
deutsch/englisch, Fontys Hogescholen Venlo
International Business and Management Studies, 
englisch, 363
Saxion Hogescholen Enschede 
International Business Economics, deutsch, 357 
Fontys Hogescholen Venlo
Bachelor Marketing (Commerciele Economie), 
niederländisch, mit Schwerpunkten Pferde-
 management, Tourismus & Eventmanagement, 
Kulturmanagement, Financial Services 
Management, Stenden Hogeschool, Emmen 340
Bachelor Psychologie, niederländisch, 
Maastricht University  393
Betriebswirtschaft, deutsch, Hanzehogeschool 
Groningen 326
Bachelor Psychologie, englisch oder 
niederländisch, Rijksuniversiteit Groningen 
(Studienjahr 2008-2009) 313
Bachelor Psychologie, niederländisch, 313
Universiteit Twente, Enschede
Bachelor Ergotherapie, niederländisch, 
Hogeschool Zuyd, Heerlen 311

Im Hinblick auf die Auslandsmobilität Deutscher im Hoch-
schulbereich liegt Holland damit seit 2005 auf Platz 1 vor 
Österreich, der Schweiz, Großbritannien und den USA! 
Einige der vielen Deutschen haben in den letzten Jahren 
ihre Erfahrungsberichte ins Internet eingestellt. Dabei ist zu 
unterscheiden zwischen 
-Berichten von Austauschstudenten auf den Internetseiten 
ihrer deutschen Heimathochschulen und
-Berichten von Deutschen, welche ein komplettes Studium 
in den Niederlanden absolvieren.  
Beispiel für den ersteren Fall: Bericht eines Aachener 
Wirtschaftsstudenten über seine Zeit an der Maastricht 
University von September- Dezember 2008: 
http://www.wiwi.rwth-aachen.de/kos/WNetz?art=File.
download&id=10053;
Beispiele für den zweiten Fall fi nden sich auf deutschspra-
chigen Seiten niederländischer Hochschulen, vor allem aber 
auf der Seite: 
http://www.studieren-in-holland.de/5,1,erfahrungen.html,
welche auf dem Stand Oktober 2010 gut strukturierte text liche 
bzw. Video-Erfahrungsberichte aus den letzten Jahren zu 
verschiedenen Studiengängen der Fachhochschulen: 
Stenden Hogeschool, Leeuwarden und Emmen; Fontys 
Hogescholen Venlo; Hogeschool Van Hall Larenstein, 
Wageningen, Velp, Leeuwarden; Avans Hogeschool, Breda, 
s´Hertogenbosch, Tilburg; NHTV Internationale Hogeschool 
Breda; Hogeschool Zeeland, Vlissingen; Haagse Hoge-
school, Hanzehogeschool Groningen, HAS den Bosch, 
Windesheim Honours College und Universitäten: 
Radboud Universiteit Nijmegen; Wageningen Universiteit; 
Maastricht University; Rijksuniversiteit Groningen; Univer-
siteit Twente, Enschede; Universiteit Utrecht enthält.
Beispielhaft seien davon folgende Studiengänge aus der 
Grenzregion genannt:
• Carolin Neigel studiert International Business and 

Management Studies an der Hanze University 
Groningen und berichtet von ihrem Studium;

• In einem kurzem Video erzählt Hannah über den Studien-
gang Equine, Leisure and Sports an der Hogeschool 
vanHall Larenstein in Wageningen;

• Sara Willke studiert Gesundheitswissenschaften an der 
Uni Maastricht und schildert in einem kurzen Video ihre 
Erfahrungen;

 Studieren in der niederländischen Grenzregion
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• Caro hat Horse Business Management (HBM) an der 
Stenden Hogeschool in Emmen studiert und erzählt in 
einem kurzem Video über ihr Studium;

• Christian studiert an der Uni Twente European Studies 
und berichtet über diesen Studiengang in einem kurzen 
Video;

• Iris van Erp studiert im vierten Jahr an der Wageningen 
University Boden, Wasser und Atmosphäre und erzählt 
von Ihren Erfahrungen;

• Lena Stielow besucht die Radboud Universiteit Nijmegen 
und berichtet uns von ihrem Studium Niederlande-
Deutschland-Studien; 

• Niroja studiert an der Universität Twente Kommunikati-
onswissenschaften und schildert dies in einem kurzen 
Video;

• Patricia van den Berg ist im zweiten Jahr ihres Studiums 
Molekulare Lebenswissenschaften an der Radboud 
Universiteit Nijmegen und berichtet von ihren Erfah-
rungen;

• Markus studiert International Business and Languages 
(IBL) an der Stenden Hogeschool, Emmen, und berichtet 
in einem kurzem Video über diesen Studiengang;

• Corinna Feldmann studiert seit September 2008 Organic 
Agriculture an der Wageningen University und erzählt von 
ihren Erfahrungen.

Ergänzend zur Seite:                                                                                
http://www.studieren-in-holland.de/5,1,erfahrungen.html 
sollte die Seite: 
http://www.studienscout-nl.de/home/studium-infos-nl-v
on-a-z/erfahrungsberichte.html hinzugezogen werden, 
vor allem, wenn man sich für Studiengänge an den Saxion 
Hogescholen in Enschede oder an der ArtEZ- Kunsthoch-
schule AKI in Enschede interessiert. Hier fi ndet man im 
Oktober 2010 Videos zu studentischen Erfahrungen mit den 
Studiengängen Bauingenieurwesen, Art & Communication 
Design, Biologisches und medizinisches Laborwesen, Elektro-
technik, Immobilien- und Wohnungswirtschaft, Industrielle 
Produktentwicklung, Integrales Sicherheitsmanagement, 
International Business and Management Studies, Inter-
national Business and Languages, Management, Wirtschaft 
und Recht, Marketing, Personalmanagement, Small Business 
& Retail Management, Technische Informatik, Textilmanage-

ment, Wirtschaftsinformatik in Enschede. Außerdem werden 
wie bei www.studieren-in-holland.de einige Studiengänge der 
Universiteit Twente und der Rijksuniversiteit Groningen 
vorgestellt.

Was kann man mit einem niederländischen 
Studienabschluss in Deutschland anfangen?

Niederländische und deutsche Diplome sind akademisch 
gleichwertig. Man kann z.B. aufbauend auf die bisherigen nie-
derländischen Abschlüsse Doctorandus (Drs) oder Ingenieur 
(Ir) oder die neuen Abschlüsse Master of Science bzw. Master 
of Arts genauso wie im Anschluss an einen deutschen Diplom- 
oder Magister- oder Masterabschluss an einer deutschen 
Universität promovieren. Für die akademische Gleichwertig-
keit ist in Deutschland die Kultusministerkonferenz zuständig. 
Sie informiert über die akademische Gleichwertigkeit der 
Abschlüsse in der Datenbank: www.anabin.de. 
Wählt man dort zunächst als Land „Niederlande“ aus, dann 
als Studienrichtung z.B. „Sociaal pedagogische hulpverlening“ 
(Sozialpädagogik), dann beim Anklicken von „Abschlüsse“ 
„getuigschrift hbo – sociaal pedagogische hulpverlening“, so 
wird unter Äquivalenzen vermerkt: „Gleichwertig:  Bakkalaure-
us, Bachelor 4j; gleichwertig: Diplomgrad (FH)“
Die akademische Gleichwertigkeit kommt zunehmend auch in 
ähnlichen Bachelor- und Mastertiteln zum Ausdruck. Bache-
lor- und Master-Studiengänge müssen in beiden Ländern von 
dafür zugelassenen Organisationen als qualitativ in Ordnung 
befunden (akkreditiert) werden. In den Niederlanden legen 
die Akkreditierungsagenturen ihre Prüfberichte der Niederlän-
disch-Flämischen Akkreditierungsorganisation NVAO – www.
nvao.net – zur endgültigen Entscheidung vor. Am 20. Oktober 
2010 gab es in den Niederlanden 2857 akkreditierte Bachelor- 
und Master- Studiengänge. 
Die Standards für die Akkreditierung sind in Deutschland und 
in Holland sehr ähnlich, auch wenn es aus spezifi sch deut-
schen juristischen Gründen bislang noch keine Abkommen 
zur automatischen gegenseitigen Anerkennung der Akkreditie-
rungen zwischen beiden Ländern gibt, wie das zwischen den 
Niederlanden und Österreich und der Schweiz der Fall ist. 
(www.ecaconsortium.net )  
Auch berufl ich sind niederländische Studienabschlüsse in 
Deutschland genauso gut wie deutsche verwertbar, weil die 
Studieninhalte und das Niveau der erworbenen Kenntnisse 
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an der Hogeschool van Arnhem en Nijmegen; Personalwesen, 
Praxis unterstützer in der Pfl ege, Chor- und Orchesterdirigent 
sowie Sportmanager an der Hanzehogeschool Groningen. 

Gibt es auch Situationen, in denen man 
besser nicht in der niederländischen 
Grenzregion studieren sollte?

Ja.
• Wenn man bislang schon mit den Fremdsprachen Englisch

und Französisch Schwierigkeiten in der Schule hatte, wer-
den solche Probleme wahrscheinlich bei Niederländisch 
wieder auftreten.

• Wenn man sein Studium weitgehend durch Arbeit selbst 
fi nanzieren muss, könnte man bei dem in den Nieder-
landen an den Hochschulen geforderten Arbeitspensum
unter Druck geraten.

• Wenn man schon in den ersten Jahren des Studiums die 
akademische Freiheit auskosten will, wird man in dem 
stärker verschulten Studienbetrieb nicht glücklich werden.

• Wer lieber für sich alleine lernt, wird beim „probleem-
gestuurd onderwijs“, bei dem es auf die gemeinsame 
Erarbeitung des Lernstoffs in einer kleinen Gruppe an-
kommt, Schwierigkeiten haben.

Rijksuniversiteit Groningen

evtl. Bild
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ähnlich oder vergleichbar sind. Es gibt nur wenige Ausnahmen, 
bei denen von einem Vollstudium in der niederländischen 
Grenzregion abgeraten werden muss, wenn man im Anschluss 
an das Studium in Holland in Deutschland arbeiten will. (Hin-
gegen kann in diesen Fällen ein zeitweiser Studienaufenthalt in 
NL sehr nützlich sein.)
Wer Rechtswissenschaft an einer niederländischen Universität 
oder betriebswirtschaftliche Steuerlehre oder Wirtschafts-
prüfung an einer niederländischen Fachhochschule studiert 
hat, darf in der Rechtspfl ege, als Steuerberater oder Wirt-
schaftsprüfer in Deutschland nur arbeiten, wenn er in einer 
zusätzlichen Prüfung ausreichende Kenntnisse des deutschen 
Rechts nachweist. Auch bei den Fachhochschulstudiengängen 
Wirtschaftsrecht und Soziale Rechtshilfe wird man nur im Hin-
blick auf niederländisches Recht ausgebildet. Will man später 
einmal als Lehrer/in in Deutschland arbeiten, so sollte man 
auch nicht ein komplettes Lehramtsstudium in den Niederlan-
den absolvieren. Dieses würde nur zum Teil anerkannt. Unklar 
ist ferner der berufl iche Nutzen von zweijährigen Kurzstudi-
engängen, bei denen als Abschluss ein „Associate Degree“ 
erworben wird. 2011-2012 werden folgende solcher Studien 
im Grenzgebiet angeboten: Small Business and Retail Manage-
ment, Technische Informatik und Maschinenbau an der Saxion 
Hogeschool Enschede; Wirtschaftsprüfung, Straßen- und Was-
serbau, Unterrichts assistent im Bereich Gesundheits- und So-
zialwesen sowie Koordinator in der Pfl ege und Dienstleistung 

Studieren in der niederländischen Grenzregion

Rijksuniversiteit Groningen
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Den folgenden Tabellen kann man entnehmen, an welcher 
Hochschule man was studieren kann. Zuerst werden die 
Studiengänge an Universitäten (Universiteiten) aufgeführt, 
dann die Studiengänge an Fachhochschulen 
(Hogescholen).

Bei den Universitäten, Kunsthochschulen und sonstigen 
Fachhochschulen führen wir per Fachgebiet zuerst die 
Bachelor-Studiengänge auf. Danach folgen die auf sie auf-
bauenden Master-Studiengänge.

Nur die in den Niederlanden selbst bis Oktober 2010 von der 
Niederländisch-Flämischen Akkreditierungsorganisation 
NVAO – www.nvao.net – akkreditierten Masterstudiengänge, 
nicht aber jene, bei denen mittels einer so genannten 
U-Boot-Konstruktion der Mastertitel einer englischen Univer-
sität für ein Studium in den Niederlanden verliehen wird.

Die Bachelor-Studiengänge sind für diejenigen unmittelbar 
interessant, die nach dem Abitur ein Studium in den 
Niederlanden aufnehmen wollen.

Die auf sie aufbauenden Master-Studiengänge sind 
interessant:

• für Abiturienten, die natürlich auch wissen wollen, wie es 
nach dem Bachelor-Studium bis zu einem Masterab-
schluss, welcher dem Niveau eines früheren Universitäts-
diploms entspricht, weitergehen kann;

• für Studenten, die nach ihrem Bachelor-Abschluss hier 
vielleicht an einer niederländischen Universität weiter-
studieren wollen.

Aus technischen Gründen haben wir die Fachhochschulstu-
diengänge in drei Tabellen aufgespaltet. Zuerst kommt die 
Übersicht über die Studienmöglichkeiten im Bereich der 
bildenden Künste, Musik, Tanz und Schauspiel. 
Es folgen die übrigen Diplom-Fachhochschulstudiengänge. 
Zum Schluss listen wir die Lehrerausbildungen an Fach-
hochschulen auf.

Um ein schnelleres Auffi nden einzelner interessierender 
Studiengänge zu erleichtern, werden die Uni-Studiengänge 
jeweils einem der folgenden Bereiche:

• Fachgebiet Gesundheitswesen

• Fachgebiet Sozialwissenschaften

• Fachgebiet Rechtswissenschaften

• Fachgebiet Wirtschaft

• Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften

• Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, 
Umwelt

und die Fachhochschulstudiengänge außerhalb des 
Kunstbereiches und der Lehrämter einer der folgenden 
Kategorien:

• Fachgebiet Gesundheitswesen

• Fachgebiet Sozialwesen

• Fachgebiet Wirtschaft, Recht und Kommunikation     

• Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, 
Umwelt zugeordnet.

Beispiel: Die Studiengänge Psychologie und Kommunikati-
onswissenschaft fi ndet man im Fachgebiet Sozialwissen-
schaften, den Studiengang Übersetzen und Dolmetschen 
(FH) im Fachgebiet Wirtschaft und Kommunikation. Manch-
mal ordnen wir einen Studiengang auch zwei Fachgebie-
ten zu, weil wir vermuten, dass er von den Lesern dieser 
Schrift unterschiedlich gesehen wird.

Beispiel: Den Studiengang Kunsttherapie (FH) fi ndet man 
– entsprechend der niederländischen Systematik – unter 
Fachgebiet Sozialwesen, aber auch bei den künstlerischen 
Studien.

Zusätzlich zur Bezeichnung des Studienganges geben wir 
in den Tabellen an:

• ob ein Studiengang ggf. in deutscher oder englischer 
Sprache angeboten wird;

• ob es sich um ein spezielles Studienangebot für 
Deutsche handelt;

Übersichten über Studiengänge an Universitäten, 
Kunsthochschulen und anderen Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion 
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• ob es sich um ein Vollzeit- (V) und/oder ein 
Teilzeit- (T) Studium handelt;

• ob ein Doppeldiplomabschluss mit einer deutschen 
Hochschule möglich ist;

• ob es sich um einen dualen Studiengang (D) (Kombinati-
on von Studium und betrieblicher Ausbildung bzw. Arbeit)
handelt. Bei den dualen Studiengängen gibt es dabei 
mehrere Varianten.

T E I L  I I

Ein Beispiel:

• Im Fachgebiet Sozialwesen fi ndet man nicht nur den 
„normalen“ Studiengang Sozialpädagogik (Sozialpädago-
gische Hilfe) an vier Fachhochschulen, sondern zusätz-
lich bei der Hogeschool van Arnhem en Nijmegen und bei 
der Saxion Hogeschool Enschede auch aufgeführt:
„Sozialpädagogik (Sozialpädagogische Hilfe), deutsch-
sprachiger Teilzeitstudiengang“.

... nun kann die Entdeckungsreise ins 
    Grenzgebiet beginnen!Fontys Hogeschool Venlo Eingang

Übersichten über Studiengänge an Universitäten, 
Kunsthochschulen und anderen Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion 
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T E I L  I I

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion

Studiengänge an Universitäten in der niederländischen Grenzregion

V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang
F = Fernstudium       
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Fachgebiet Gesundheitswesen, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

European Public Health V

niederländischsprachige Studiengänge

Allgemeine Gesundheitswissenschaften V V

Biomedizinische Wissenschaften V V

Ernährung und Gesundheit V

Gesundheit und Gesellschaft V

Humanmedizin V V V

Pharmazie V

Technische Medizin V

Zahnmedizin V V

Bewegungswissenschaften V

Fachgebiet Gesundheitswesen, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Nutrition and Health V

Health Sciences V

Affective Neuroscience V

U n i v e r s i t ä t e n
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Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Global Health V

Public Health V/T

Health Professions Education T

Master of Public Health for Professionals V

Health Food Innovation Management V

European Public Health V

Mental Health V/T

Physical Activity and Health (Biology of Human Performances and Health, 
Metabolism and Nutrition, Sports and Physical Activity Interventions)

V/T

Health and Society V

Biomedical Sciences V V

Medical Pharmaceutical Sciences V

niederländischsprachige Studiengänge

Arzt in der klinischen Forschung V

Bewegungswissenschaften V

Humanmedizin V V V

Technical Medicine V

Zahnmedizin V V

Pharmazie V

Fachgebiet Gesundheitswesen, Forschungs-Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge

Research Master Nutrition and Metabolism V

Research Master in Cognitive Neuroscience, Neuropsychology and Psychopathology V

Medical and Pharmaceutical Drug Innovation V

U n i v e r s i t ä t e n
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T E I L  I I

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Clinical and Psychosocial Epidemiology V

Research Master Health Sciences V

Research Master Cardiovascular Biology and Medicine V

Research Master Molecular Mechanisms of Disease V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Psychology V

University College Maastricht mit Schwerpunkt Social Sciences V

European Studies V V

niederländischsprachige Studiengänge

Bildungswissenschaft V

Internationale Entwicklungsstudien V

(Angewandte) Kommunikationswissenschaft V V V  

Künstliche Intelligenz V V

Kulturelle Anthropologie und Entwicklungssoziologie  V

Pädagogik V

Pädagogik und Bildungswissenschaft V

Politikwissenschaft V

Psychologie V/T V V V F

Humangeographie und Raumplanung V

Humangeographie V

Raumplanung V

Politische Ökologie   V

U n i v e r s i t ä t e n
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Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion

T E I L  I I
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Soziologie V V

Technische Raumplanung V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, reguläre Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge
Psychology V V

Analysing Europe V

European Public Affairs V

European Studies V V

Artifi cial Intelligence V V

International Development Studies V

Anthropology and Development Studies V

Development and Rural Innovation V

Applied Communication Science   V

Public Policy and Human Development V

Educational Science and Technology V/T

Educational Sciences  V

Pedagogic: Communication and Congenital Deafblindness V

Population Studies V

Human Geography V

European Spatial and Environmental Planning  V

Environmental and infrastructure planning V

Human- Machine Communication  V

niederländischsprachige Studiengänge
Kommunikationswissenschaft V V

U n i v e r s i t ä t e n
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T E I L  I I

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Kulturelle Anthropologie und Entwicklungsstudien V

Kulturgeographie V

Wirtschaftsgeographie V

Humangeographie V/D

Raumplanung V V/D

Immobilienkunde V

Bildungswissenschaften V

Pädagogische Wissenschaften V

Pädagogische Wissenschaften mit Ausrichtung Sonderpädagogik V

Bildungswissenschaft mit Ausrichtung Schulpädagogik   V

Psychologie V/T V

Unterrichtswissenschaften   F

Science Education and Communication (englisch/niederländisch) V

Arbeits- und Organisationspsychologie F

Gesundheitspsychologie F

Klinische Psychologie F

Soziologie V V

Soziale und politische Umweltwissenschaften V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, Forschungs-Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Research Master European Studies V

Master of Evidence Based Innovation in Teaching V

Forschungs-Masterstudiengang Behavioral Science V

U n i v e r s i t ä t e n
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Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Social cultural Science: comparative research on societies V

Cognitive Neuroscience V

Social Systems Evaluation and Survey Research V

Research Master Regional Studies (englisch) V

Behavioural and Social Sciences V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, Lehramts-Master-Studiengänge

Lehramt Geographie Sekundarstufe II V/T V/T

Social Science Education, Lehramt Sozialwissenschaften Sekundarstufe II V/T V V/T

Fachgebiet Rechtswissenschaft, Bachelor-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge

European Law School English Language Track V

International and European Law V

niederländischsprachige Studiengänge

Internationales und Europäisches Recht V V

Recht und Verwaltung V

Rechtswissenschaft (früher: Niederländisches Recht) V/T V/T V/T F

Notarwesen V V/T

Recht und IuK-Technologie V

Steuerrecht V V

European Law School V V

Recht und Management, Doppeldiplom V

Recht und Wirtschaftswissenschaften, Doppeldiplom V

Fachgebiet Rechtswissenschaft, reguläre Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge       

U n i v e r s i t ä t e n
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T E I L  I I

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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European Law V V

International Law and the Law of International Organizations V

International Economic and Business Law V

International and Comparative Private Law V

European Law School V

Criminal Law and Criminology  V

European Master in Human Rights and Democratisation V

Globalisation and Law V

Advanced Master of Intellectual Property Law and Knowledge Management V

International Laws V

International and European Tax Law  V

Advanced Master in International and European Economic Law  V

Forensics, Criminology and Law  V

niederländischsprachige Studiengänge

European Law School (Hanze Law School, in Zusammenarbeit mit den 
Universitäten Oldenburg und Bremen)

V

Internationales und Europäisches Recht V V

Recht und Verwaltung V/T

Niederländisches Recht V/T V/T V F

Notarwesen V/T V

Recht und Management, wirtschaftsjuristisches Doppelstudium V

Recht und Ökonomie, wirtschaftsjuristisches Doppelstudium V

Unternehmung und Recht D

Recht, Arbeit und Gesundheit V

U n i v e r s i t ä t e n
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Recht und IuK-Technologie V

Steuerrecht V/T/D V

Forensik, Kriminologie und Rechtspfl ege V

Fachgebiet Rechtswissenschaft, Forschungs-Master-Studiengänge
Forschungs-Masterstudiengang Unternehmung und Recht V

Research Master Funktionalität des Rechts V

Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, Bachelor-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge
Economics and Business Economics  V V

International Business Administration   V

Econometrics and Operations Research V V

European Studies V

International Business V

Business Administration: International Business and Management V

niederländischsprachige Studiengänge
Betriebswirtschaft V V V F

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre V V

Betriebs- und Verbraucherwissenschaften V

Wirtschaft und Politik  V

Technologie-Management V

Verwaltungswissenschaft V V

Wirtschaftswissenschaften V V

Accountancy (Wirtschaftsprüfung) und Controlling V

Technische Betriebswirtschaft  V V

U n i v e r s i t ä t e n
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Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge
Business Administration V V V

Econometrics and Operations Research V

Master of Business Administration V

Econometrics, Operations Research and Actuarial Studies V

Economics V V

Human Resource Management V

Infonomics V

International Business V

International Business & Management V

International Executive Master of Finance and Control T

International Economic Studies V

International Economics and Business V

Management, Economics and Consumer Studies V

Food Quality Management V

Public Administration V

Public Management  T

Technology-Management V

European Studies, englischsprachiger verwaltungs- und politik-
wissenschaftlicher Doppeldiplomstudiengang mit WWU Münster

V

Financial Economics V

Public Policy and Human Development V

Management of Learning V

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Global Supply Chain Management and Change V

niederländischsprachige Studiengänge
Accountancy (Wirtschaftsprüfung) and Controlling V

Master of Business Administration  V

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre V V

Master of Science in Management mit den Varianten: 
Controlling, Marketing und Supply Chain Management, Implementation und Change 
Management, Strategic Human Resource Management, Public Management, 
Financial Decision Making

F

Verwaltungswissenschaft V

Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, Forschungs-Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge
Research Master Business Research V

Research Master Economics and Business: Production, 
Organisation and Marketing

V

Research Master  Economic and Financial Research V

Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, Lehramts-Master-Studiengänge
Lehramt Volks- und Betriebswirtschaft Sekundarstufe II V/T V/T

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, Bachelor-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge
University College, breit angelegter geisteswissenschaftlicher Studiengang V

English Language and Culture V

Arts and Culture V

American Studies V

niederländischsprachige Studiengänge

U n i v e r s i t ä t e n
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Allgemeine Kulturwissenschaften V V F

Sprachwissenschaft (Linguistik) V V

Islam und Arabisch  V

Archäologie V

Deutsche Sprache und Kultur V V

Englische Sprache und Kultur V V

Evangelische Theologie V/T

Finnische und ungarische Sprache und Kulturen V

Friesische Sprache und Kultur V/T

Geschichte V/T V

Griechische und Lateinische Sprache und Kultur V/T V

Informationswissenschaft V

Internationale Beziehungen und internationale Organisationen V

Katholische Theologie V/T

Kommunikations- und Informationswissenschaften V V

Künste, Kultur und Medien V

Kunstgeschichte V V

Niederländische Sprache und Kultur V V

Philosophie V/T V

Philosophie eines bestimmten Wissenschaftsgebietes V/T

Religionswissenschaft V/T V/T

Romanische Sprachen und Kulturen V V

Skandinavische Sprachen und Kulturen V

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
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Slawische Sprachen und Kulturen V

Sprach- und Kulturstudien V

Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens V

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Linguistics V

Language and Speech Technology V

Applied Linguistics V

Clinical Linguistics V

American Studies V V

English Language and Culture V V

Euroculture V

European Studies on Society, Science and Technology V

Arts and Sciences  V

Intercultural Theology V

International Relations/International Organisations V

Philosophy of Science, Technology and Society V/T

Arts and Heritage: Policy, Management and Education V

Media Culture V

Theology                    V

Humanitarian Action  V

niederländischsprachige Studiengänge

Allgemeine Kulturwissenschaften V F

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Allgemeine Sprachwissenschaft V

Islam und Arabisch  V

Archäologie V

Kommunikation in Organisationen V

Deutsche Sprache und Kultur V V

Deutschland-Niederlande-Studien, Doppeldiplomstudiengang 
mit der WWU Münster

V

Finnische und ungarische Sprache und Kulturen V

Friesische Sprache und Kultur V

Geschichte V/T V

Griechische und Lateinische Sprache und Kultur V/T V

Informationswissenschaft V

Internationale Organisationen und internationale Beziehungen V

Journalistik V V

Kommunikations- und Informationswissenschaften V

Künste, Kultur und Medien V

Kunstgeschichte V V

Literaturwissenschaft V

Niederländische Sprache und Kultur V V

Niederländische Kultur (Dutch Culture), Doppeldiplomstudiengang mit 
Universität zu Köln

V

Philosophie V/T V

Philosophie eines bestimmten Wissenschaftsgebietes V V

Theologie V/T

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Katholische Theologie V/T

Seelsorge V

Interreligiöses Studium der Spiritualität V/T

Religionswissenschaft V/T V/T

Romanische Sprachen und Kulturen V V

Skandinavische Sprachen und Kulturen V

Slawische Sprachen und Kulturen V

Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens V

Sprachwissenschaft V

Sprech- und Sprachpathologie V V

Kultur- und Wissenschaftsstudien V

Arts and Heritage: Policy, Management and Education V

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, 
Forschungs-Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge

Research Master Linguistics (englisch) V

Research Master Art History and Archeology (englisch) V

Research master Classical, Medieval and Renaissance Studies (englisch) V

Research Master Literary and Cultural Studies (englisch) V

Research Master Modern History and International Relations V

Research Master Religion and Culture V

Research Master Culture of Arts, Science and Technology (englisch) V

Research Master Philosophy: Knowledge and Knowledge Development V

Research Master Philosophy V

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion



26

T E I L  I I

   
Ri

jk
su

ni
ve

rs
ite

it 
G

ro
ni

ng
en

   
U

ni
ve

rs
ite

it 
Tw

en
te

 (E
ns

ch
ed

e)

   
Ra

db
ou

d 
U

ni
ve

rs
ite

it 
N

ijm
eg

en

   
W

ag
en

in
ge

n 
U

ni
ve

rs
ity

   
M

aa
st

ric
ht

 U
ni

ve
rs

ity

   
O

pe
n 

U
ni

ve
rs

ite
it 

N
ed

er
la

nd
 (H

ee
rle

n)
  

Research Master Language and Communication (englisch) V

niederländischsprachige Studiengänge

Research Master Historische Wissenschaften V

Research Master Kunst und visuelle Kultur V

Research Master Literaturwissenschaft V

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, 
Lehramts-Master-Studiengänge

niederländischsprachige Studiengänge

Lehramt Deutsch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Englisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Friesisch Sekundarstufe II V/T

Lehramt Geschichte Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Griechisch und Latein Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Niederländisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Philosophie Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Katholische Theologie Sekundarstufe II V/T

Lehramt Französisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Spanisch Sekundarstufe II V/T V/T

Multiculturalism: Learning and Teaching of Spanish in Multilingual and 
International Contexts V

Lehramt Kunstgeschichte Sekundarstufe II V/T

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt, 
Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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University College, Bachelor of Science mit Schwerpunkt Life Sciences V

Maastricht Science College V

Knowledge Engineering/ Computer Science V

Creative Technology  V

Advanced Technology  V

niederländischsprachige Studiengänge
Agrartechnologie V

Allgemeine Naturwissenschaften V

Technische Mathematik V V

Technische Physik V V

Astronomie V

Betriebsinformationstechnologie (Wirtschaftsinformatik)  V

Biomedizinische Technologie V

Biologie V V

Biologie, Medizinische Biologie und Umweltnaturwissenschaften V

Biotechnologie V

Bodenkunde, Hydrologie und Meteorologie V

Chemie V V

Chemische Technologie V V

Elektrotechnik V

Forstwirtschaft und Naturschutz V

Technisches Industriedesign V

Informatik V V F

Künstliche Intelligenz   V V

T E I L  I I
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Informationswissenschaft V

Internationales Land- und Wassermanagement V

Landschaftsarchitektur und Raumplanung V

Lebensmitteltechnologie V

Life Science & Technology V

Maschinenbau V

Mathematik V V

(Molekulare) Lebenswissenschaften V V

Biomedical Sciences mit Schwerpunkt Molecular Life Sciences V

Pfl anzenwissenschaften V

Pharmazeutische Wissenschaften V

Physik V

Physik und Astronomie V

Straßen- und Wasserbau V

Technische Betriebswirtschaft V V

Technische Informatik V

Tierwissenschaften V

Umwelt-Naturwissenschaften F

Umweltwissenschaften V

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt,
reguläre Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge

Aquaculture and Fisheries V

Natural Sciences V

T E I L  I I
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Biology V V

Marine Biology (Meeresbiologie)  V

Ecology and Evolution    V

Medical Biology V

Medical Pharmaceutical Sciences V

Biotechnology V

Plant Biotechnology V

Molecular Life Sciences V V V

Molecular Biology and Biotechnology  V

Chemical Engineering V V

Chemistry V V

Geographical Information Management and Applications V

Soil Science V

Hydrology and Water Quality V

Meteorology and Air Quality V

Geoinformatics, Geoinformation Science V

Computer Science, Computing Science V V V

Bioinformatics V

Information Science V

Telematics V

Business Information Technology V

Human Media Interaction V

Operations Research V

Artifi cial Intelligence V V V

T E I L  I I
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Applied Mathematics V V

Mathematics  V V

Physics    V

Physics and Astronomy V

Applied Physics V V

Nanotechnology V

Nanoscience V

Nanoscience and Technology V

Environmental Sciences V V

Climate Studies V

Earth and Environment V

Leisure, Tourism and Environment V

Urban Environmental Management V

Energy and Environmental Sciences V

Master Environmental and Energy Management  V

Sustainable  Energy Technology V

Forest and Nature Conservation V

Landscape Architecture and Planning V

International Land- and Water Management V

Agriculture and Bioresource Engineering V

Organic Agriculture V

Plant Sciences V

Animal Sciences V

T E I L  I I
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Food Technology V

Food Safety V

Construction Management & Engineering V

Civil Engineering & Management V

Electrical Engineering V

Industrial Engineering & Management V V

Mechanical Engineering V

Industrial Design Engineering, in der Variante Industrial Design and 
Manufacturing auch mit Doppeldiplom mit Universität Dortmund 

V

Mechatronics V

Embedded Systems  V

Systems and Control  V

Biomedical Engineering V V

Transnational ecosystem based Water Management V

niederländischsprachige Studiengänge

Biologie V

Business Process Management and IT F

Computer Science F

Astronomie V

Naturwissenschaftliche Umweltwissenschaften F

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt,
Forschungs-Master-Studiengänge
englischsprachige Studiengänge

Evolutionary Biology V

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Biomolecular Sciences V

Behavioral and Cognitive Neurosciences V

Research Master Molecular Mechanisms of Disease V

Research Master Cognitive Neuroscience V

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt,
Lehramts-Master-Studiengänge

Lehramt Biologie Sekundarstufe II V/T V V/T

Lehramt Chemie Sekundarstufe II V/T V V/T

Lehramt Mathematik Sekundarstufe II V/T V V

Lehramt Physik Sekundarstufe II V/T V V/T

Lehramt Informatik Sekundarstufe II V/T V

Skyline Nijmegen, Foto: Goedele Monnens

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Studiengänge an Kunsthochschulen in der niederländischen Grenzregion
V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang   
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Fachgebiet Bildende Kunst, Musik, Tanz, Theater, 
Bachelor-Studiengänge

Autonome Bildende Kunst mit den Spezialisierungen: Bildhauerei, Fotografi e, 
Grafi k, Mediakunst, Malerei, Zeichnen, konzeptuelle Kunst

V/T

Autonome Freie Kunst mit den Spezialisierungen 2D (Malerei und Zeichnen), 
3D (Bildhauerei, Installationen, Kunst im öffentlichen Raum), 
4D (Film, Video, Fotografi e, Medienkunst und Mixed Media)

V/T

Freie Kunst (Zeichnen/Malen, Räumliches Arbeiten, Fotografi e, audiovisuelle 
Medien, Grafi k, Computer)

V

Autonome Bildende Kunst mit den Bereichen 
2D-, 3D- und 4D-Gestaltung

V

Kommunikationsdesign mit den Spezialisierungen:  
Grafi kdesign, Illustration  

V

Art & Crossmedia Design (2D/ Graphic/ Photographic Design; 
3D/ urban Architecture Design; 4D/ Video& Interactive Design)

V

Graphic Design (Typographie, Redaktionelles Gestalten) V/T

Interaction Design (Information Design, Digital Audio- Visual Design) V

Visuelle Kommunikation mit den Studienrichtungen Grafi k-Design, Fotodesign, 
Videodesign, Illustration

V

Kunst & Technik V

Studiengänge an Kunsthochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Art and Technology (englisch) V

Modedesign V

Product Design (mit selbst gewählten Spezialisierungen wie Modeaccessoires, 
Inneneinrichtungsgegenstände, Küchengeräte u.a.) 

V

Mode- und Textildesign V

Schmuck- und Produktdesign V

Räumliches Design mit den Schwerpunkten Innenarchitektur 
und Bühnenbild

V

Innenarchitektur inklusive Möbel- und Produktgestaltung  V

Bühnenbild und Kostümbild  V

Innenarchitektur V

Dozent Bildende Kunst und Gestaltung V V V

Klassische Musik V V V V

Dirigentenausbildung für Orchester, Chor V V V

Oper V

Kirchenmusik V

Musiktheater V

Leichte Musik/Jazz V V V V

Popmusik V V

Komposition/Arrangement V V V

Musiktheorie V

Komposition/Musik- und Studioproduktionen V

MediaMusic V

Musikdozent V V V

Musikdozent mit sonderpädagogischem Schwerpunkt V

Tanz mit den Spezialisierungen Tänzer und DanceMaker V

Tanz V

Dozent Tanz V V

Schauspiel V V

Dozent Schauspiel V V/T

Theater Performance V

Kunsttherapie V/T V

Musiktherapie V V/T V

T E I L  I I
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Dramatherapie V/T V

Psychomotorische Therapie V

Therapie durch Tanz und Bewegung V

Fachgebiet Bildende Kunst, Musik, Tanz, Theater und Architektur, 
Master-Studiengänge (für besonders begabte Bachelor-Absolventen)

Autonome Kunst (Dutch Art Institute) V

MFA Malerei V

MFA Bühnenbild/ Bildregie  V

MFA Interactive Media and Environments  V

Kunsterziehung T V

Werkstatt Typographie V

Wissenschaftlicher Illustrator (zusammen mit der Maastricht 
University)

V/T

Fashion Institute Arnhem V

Mode, Gestaltung & Strategie V

Architektur (Baukunst) D T D

Innenarchitektur T V

Masterstudiengang Musik V V V

Master Musikprogrammierung  T

Dance Unlimited (Choreographie) V

Kreative Fachtherapien T

International Master Arts Therapies V

  

Studiengänge an Kunsthochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Studiengänge an Fachhochschulen in der niederländischen Grenzregion
V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang 
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Fachgebiet Gesundheitswesen, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachige Studiengänge

Logopädie V

Logopädie – dreisemestriger Aufbaustudien-

gang für deutsche Logopäden   

V

Ergotherapie – dreisemestriger Aufbaustudien-

gang für deutsche Ergotherapeuten

V

Vorbereitung Physiotherapie Physio-D, erstes 
deutschsprachiges Studienjahr in Rheine

V

Physiotherapie - einjähriger Aufbaustudien-
gang für deutsche Physiotherapeuten

V V

englischsprachiger Studiengang

Physiotherapie - englischsprachiger 
Studiengang

V V

niederländischsprachige Studiengänge

Physiotherapie – Studium als Kursist für 
deutsche Abiturienten mit integriertem 
Niederländischkurs

V

Anästhesie-Assistenz, Dualer Kurzstudien-
gang von 3 Jahren

D

Ausbildung von Führungskräften im 
Gesundheitswesen, Studiengang für 
einschlägig ausgebildete Kräfte

T T

Bildgebende medizinische und radio-
therapeutische Techniken

V/D

T E I L  I I

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Ergotherapie V V

Ergotherapie, dreijährige universitäre 
Variante für Abiturienten in Zusammenarbeit 
mit der Maastricht University

V

Ernährung und Diätetik V V

Hebamme V V

Krankenpfl ege V/T/D V/T/D V/T/D V/T/D

Krankenpfl ege gekoppelt mit Operations-
technischer Assistenz oder mit Anästhesie-
Assistenz   

V

Logopädie V V V

Logopädie, dreijährige universitäre Variante 
für Abiturienten in Zusammenarbeit mit der 
Maastricht University  

V

Medizinische Hilfe V

Operationstechnische Assistenz, dualer 
Kurzstudiengang von 3 Jahren

D

Physiotherapie V V V V

Physiotherapie, dreijährige universitäre 
Variante in Zusammenarbeit mit der 
Maastricht University für Abiturienten

V

Podotherapie V

Radiodiagnostischer Laborant, dualer 
Kurzstudiengang von 3 Jahren

D

Sport, Gesundheit und Management V V

Zahnhygiene V V

Fachgebiet Gesundheitswesen, von der 
Niederländisch-Flämischen 
Akkreditierungsorganisation
NVAO akkreditierte Master-Studiengänge

Advanced Nursing Practice D T D D

Physician Assistant (Hilfsarzt) D D

Kreative Fachtherapien T

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

T E I L  I I

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Physiotherapie/Übungstherapie T

Neurorevalidatie T

Betriebswirtschaft im Pfl ege- und 
Dienstleistungssektor

D

Musculoskeletaal V

Fachgebiet Sozialwesen, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachiger Studiengang

Sozialpädagogik (Sozialpädagogische Hilfe) 
deutschsprachiger Teilzeitstudiengang

T T

Kulturelle Sozialpädagogik, 
deutschsprachiger Teilzeitstudiengang

T

niederländischsprachige Studiengänge

Angewandte Psychologie  V V

Dramatherapie V/T V

Kunsttherapie V/T V

Musiktherapie V V/T V

Psychomotorische Therapie V

Pädagogik, auch mit Schwerpunkt 
Heilpädagogik

V/T V/T

Betriebliches Aus- und Weiterbildungswesen V/T

Sozialarbeit und Soziale Dienste V/T V/T V/T

Soziale Rechtshilfe V/T

Sozialpädagogik (Sozialpädagogische Hilfe) V/T V/T V/T/D

Kulturelle Sozialpädagogik V

Social Work mit den Schwerpunkten Sozial-
pädagogik, Kulturelle Sozialpädagogik und 
Sozialarbeit

V/T

Therapie durch Tanz und Bewegung V

T E I L  I I

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

F a c h h o c h -
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Fachgebiet Sozialwesen, von der 
Niederländisch-Flämischen 
Akkreditierungsorganisation
NVAO akkreditierte Master- Studiengänge

Pädagogische Führungskraft 
(Hogere Kaderopleiding Pedagogiek)

T T

Lehren und Innovieren V

Kreative Fachtherapien T

Social Work T

International Master Arts Therapies V

Fachgebiet Wirtschaft, Recht und 
Kommunikation, Bachelor-Studiengänge 

deutschsprachige Studiengänge

International Marketing, auch mit 
Schwerpunkt Food & Flower Management

V

Internationale Betriebswirtschaft V

International Business Economics, 
deutschspr. BWL-Studiengang

V

Betriebs(wirtschaftliche) Logistik, auch mit 
Schwerpunkt Food & Flower Management

V

Wirtschaftsinformatik V

englischsprachige Studiengänge

International Business and Management 
Studies (IBMS),englischsprachiger 
Betriebswirtschaftsstudiengang

V V V V

International Business  V

International Business and Languages V

European Studies V

Facility Management V

(International) Communication V V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Hotel Management V

International Finance and Control V

International Finance and Accounting  V

Business Logistics and Management V V

Human Resources and Quality Management V

International Business Economics  V

International Marketing V

Betriebswirtschaft und Agrobusiness mit 
dem Schwerpunkt International Agribusiness 
and Trade 

V

Tropische Landwirtschaft mit dem 
Schwerpunkt Fair Trade Management

V

Tier- und Viehhaltung  mit dem Schwerpunkt 
Equine Business and Economics

V

niederländischsprachige Studiengänge

Absatzmanagement mit den Schwerpunkten 
Absatzwirtschaft, Food & Business, Small 
Business & Retail Management)

V/D

Absatzwirtschaft V/T V V/T V/T/D V V

Absatzwirtschaft mit Spezialisierung auf 
Horse Business Management, Kulturmanage-
ment, Tourism & Event Management, Financi-
al Services Management

 V

Wirtschaftsinformatik (Betriebsinformatik) V/T V V/T

International Business and Languages, 
Betriebswirtschaft mit Fremdsprachen

V V V V V

International Business  V

Betriebswirtschaft, Rechnungswesen V/T V V V/T V V V/T/D

Betriebswirtschaft, Rechnungswesen - Doppeldi-
plomstudiengang mit FH Gelsenkirchen, Bocholt

V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Studiengänge an Fachhochschulen 
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Betriebswirtschaftliche Logistik V V/T/D V V

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre V V V V

Finanzielle Dienstleistungen V V/T

Hotelmanagement V

Immobilien- und Maklerwesen V/T V

Informationsmanagement V V/T

Integrales Sicherheitsmanagement V/T

Kommunikation V V/T/D V

Medien, Information und Kommunikation V

Orientalische Sprachen und Kommunikation V

Fachhochschulstudiengang Rechtswissenschaft V/T V/T V/T V/T V/T

Übersetzen und Dolmetschen V

Verwaltungswissenschaft V/T

Wirtschaftsprüfung (Accountancy) V/T/D V V/T/D V V

Management, Wirtschaft und Recht V/T/D V/T V/T/D V

People & Business Management (mit den 
Schwerpunkten Management, Wirtschaft 
und Recht, Personalwesen, Management im 
Pfl ege-/Dienstleistungssektor)

V/T

Personalwesen V/T V/T V V/T

Facility Management V/T V/T/D V

Food and Business V

Small Business and Retail Management V V/T V/D

Fachgebiet Wirtschaft und Kommunika-
tion, von der Niederländisch-Flämischen 
Akkreditierungsorganisation
NVAO akkreditierte Master- Studiengänge

Master of Management & Innovation T

F a c h h o c h -
 s c h u l e n

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Managing Human Resources T

Executive Master of Business Administration T

Master of Business Administration in Inter-
national Business & Management

V

Master of International Business V

Master Betriebswirtschaft im Pfl ege und 
Dienstleistungssektor (Master Bedrijfskunde 
Zorg en Dienstverlening MBZD)

D

Master of Real Estate T

MBA in EurAsian Business and Management  V

Personal Leadership in Innovation and Change V

Master International Communication V

MBA in International Supply Chain Management T

Fachgebiet Technik, Naturwissen-
schaften, Landbau, Umwelt, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachige Studiengänge

Logistik Management, auch mit Schwer-
punkt Food & Flower Management

V

Informatik (Software Engineering, erstes 
Jahr in deutscher Sprache, dann englisch)

V

Industrielles Produktdesign, einzelne Module 
in deutscher Sprache

V

Maschinenbau, einzelne Module in 
deutscher Sprache                                         

V

Mechatronik, 80% der Module in 
deutscher Sprache

V

englischsprachige Studiengänge

Life Sciences V

Electrical & Electronical Engineering V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Betriebswirtschaft und Agrobusiness mit den 
Schwerpunkten: International Agribusiness 
& Trade

V

Tropische Agrarwissenschaft mit dem 
Schwerpunkten: Fair Trade Management

V

Lebensmitteltechnologie mit Schwerpunkt 
Food Innovation Management   

V

Tier- und Viehhaltung mit den Schwerpunk-
ten: Pferdesport und Freizeit (Equine Leisure 
& Sports), Pferdewirtschaft (Equine Business 
and Economics), Angewandte Tierwissen-
schaften (Applied Animal Science) und 
Nutztierhaltung (Livestock Management)

V

Erneuerung ländlicher Gebiete mit dem Schwer-
punkt: Regional Development & Innovation

V

International Civil Engineering Management, 
internationaler Straßen- und Wasserbaustudien-
gang in Zusammenarbeit mit FH Oldenburg und 
FHTW Berlin

V

International Construction Management, inter-
nationaler Hochbaustudiengang in Zusammen-
arbeit mit FH Oldenburg und FHTW Berlin

V

niederländischsprachige Studiengänge

Advanced Sensor Applications V

Bautechnische Betriebswirtschaft V/T

Human Technology V

Bauwesen V/D V V/T/D

Bauwesen mit Spezialisierung Architektur, 
erster technischer Teil des Studiums

V V V/D

Built Environment mit den Schwerpunkten 
Hochbau, Straßen- und Wasserbau und 
Bautechnischer Betriebswirtschaft

V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Bioinformatik V V

Biologisches und medizinisches Laborwesen V V V V

Biometrie V/D

Life Science  (Chemie sowie Biologisches 
und medizinisches Laborwesen)

V

Chemie V V V V

Chemische Technologie V V V/D

Technische Informatik/Computer Engineering V V V/T V

Elektrotechnik V/T V/D V/T V V

Embedded Systems Engineering V/T

Industrielles Produktdesign   V V V

Fahrzeugtechnik V/T

Forstwirtschaft und Naturschutz mit den 
Fachrichtungen: Forstwirtschaft, Tropical 
Forestry (englisch), Natur- und Landschafts-
technik, International Timber Trade (englisch)
Immobilien und Grundstückshandel

V

Informatik V/T V V V/T V V

Kommunikationssysteme
Schwerpunkt Multimedia Design & Branding 
Schwerpunkt Game Design & Development
Schwerpunkt Web & Mobile Services 
Schwerpunkt Digitale Kommunikation 

V
V
V

V

Communication and Multimedia Design V V

Kunst & Technik V

Land und Wassermanagement mit den Fach-
richtungen: International Water Management 
(teilweise englisch), Raumordnung und 
Wassermanagement, Bauingenieurwesen 
(Erd,- Verkehrswege- und Wasserbau)

V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Garten- und Landschaftsplanung mit den 
Fachrichtungen: Landschaftsarchitektur, 
Gartenarchitektur, Realisierung der Garten- 
und Landschaftsgestaltung, Management im 
Außenbereich 

V

Logistik und Technische Verkehrskunde V

Maschinenbau V/T V V/D V/T V V

Mechatronik V

Netzwerk Infrastruktur Design V

Straßen- und Wasserbau V/D V V/T/D

Technisch-kommerzielle Textilkunde V

Technische Betriebswirtschaft V/T V/T V/T V/D

Technische Physik V

Fachgebiet Technik, Naturwissen-
schaften, Landbau, Umwelt, von der 
Niederländisch-Flämischen Akkreditie-
rungsorganisation
NVAO akkreditierte Master-Studiengänge

Master of Engineering in Automotive 
Systems   

V

Construction Project Management V/T

Master of Automotive Engineering V

Control Systems Engineering V/T

Information Systems Development V

Telecommunication Management V/T

Molecular Life Sciences V/T

Agricultural Production Chain Management V

Management of Development V

Project and Process management in the 
Domain of Land and Water

T

F a c h h o c h -
 s c h u l e n

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Lehramtsstudiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

Lehramtsstudiengänge an Fachhochschulen in der niederländischen Grenzregion
V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang 
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Lehrämter, 
Bachelor-Studiengänge

Lehramt Grundschule V/T V V/T V/T/D V/T V/T V/T V/T V V

Lehramt Sekundarstufe I und Berufsbildende Schulen V/T V/T

Dozent Bildende Kunst und Formgebung V V V

Dozent Tanz V V

Dozent Schauspiel V V/T

Lehramt Sekundarstufe I, Deutschlehrer V/T V/T

Lehramt Sekundarstufe I, Sport V V V

Außerschulische Sport- und Bewegungspädagogik V V

Musikdozent V V V

Fachgebiet Lehrämter, von der niederländisch-
fl ämischen Akkreditierungsorganisation NVAO 
akkreditierte Master-Studiengänge

Master Special Educational Needs, Lehramt Sonderschule  V/T

Lehramt Sekundarstufe II Volkswirtschaftslehre D

Lehramt Sekundarstufe II Mathematik D

Lehramt Sekundarstufe II Englisch D

Lehramt Sekundarstufe II Niederländisch D

Kunsterziehung T V

Pädagogische Führungskraft 
(Hogere kaderopleiding Pedagogiek)  

T T

Lehren und Innovieren   T T

L e h r a m t



47

Studium, Bewerbung, Studienfi nanzierung und Wohnen

Zwölf Antworten auf zwölf oft gestellte Fragen

Wie ist ein niederländisches Studium 
aufgebaut?

In den Niederlanden ist das Studium nicht in Semester ge-
gliedert, sondern in Studienjahre. Das Studienjahr beginnt 
an Fachhochschulen wie Universitäten pünktlich am 1. 
September oder sogar schon ein paar Tage vorher.
Eher selten wird die Gelegenheit geboten, mit dem Studi-
um auch Anfang Februar zu starten.

Nach vier Jahren Studium erwirbt man an den Fachhoch-
schulen einen Bachelor- Abschluss, welcher einem 
deutschen Fachhochschuldiplom bzw. einem deutschen 
Fachhochschul- Bachelor entspricht. 

Die niederländischen Universitäten verleihen nach drei Jah-
ren Studium ebenfalls einen Bachelor-Grad. Im Unterschied 
zu den Fachhochschulen verlässt man aber nach diesem Ab-
schluss (Bachelor of Arts, Bachelor of Science) in der Regel 
nicht die Hochschule, sondern schließt ein Master-Studium 
an. Es dauert in der Regel in den Geisteswissenschaften, 
Rechts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften ein Jahr, 
in den Natur- und Ingenieurwissenschaften zwei Jahre, in 
katholischer Theologie, Humanmedizin, Pharmazie und 
Zahnmedizin drei Jahre. Der Master-Titel (Master of Arts bzw. 
Master of Science) entspricht den traditionellen deutschen 
Universitätsabschlüssen (Diplom, Magister, 1. Staatsexamen) 
bzw. dem deutschen universitären Master.

Das erste Jahr eines Bachelor-Studiengangs bezeichnet man 
als „Propedeuse“ (Propädeutik/Grundstudium). Es dient 
der Orientierung über den Beruf und der Eignungsüberprü-
fung. Hat man sämtliche in diesem Abschnitt geforderten 
Studienleistungen erbracht, erhält man an der Fachhoch-
schule ein Vordiplom, das auch den Zugang zu bestimmten 
Universitäten eröffnet. Bleibt man hingegen im ersten Jahr 
sehr deutlich unter den geforderten Studienleistungen, so 
behalten sich viele Hochschulen das Recht vor, einen vom 
weiteren Studium auszuschließen („bindend advies“).

In das Studium sind Praktika integriert. An Fachhochschulen 
ist das dritte Studienjahr zumeist ein Praxisjahr.
Während des Studiums erwirbt man durch viele Leistungs-
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kontrollen (Klausuren etc.) laufend Studienpunkte (Credits 
gemäß dem European Credit Transfer System ECTS), wobei 
ein Credit etwa 28 Stunden Arbeitsaufwand entspricht. Klappt 
alles, so kann man in einem Jahr 60 Credits verbuchen. Hat 
man 240 Credits gesammelt, so erhält man bei vierjährigen 
Studiengängen wie z.B. Physiotherapie, Absatzwirtschaft, 
Sozialpädagogik, Freie Kunst oder Leichte Musik an Fach- und 
Kunsthochschulen sein Diplom (Bachelor). 180 erarbeitete 
Credits an einer Universität bedeuten den Bachelor-Titel, je 
nach Fach 60 bzw. 120 weitere den Master-Titel. Mit anderen 
Worten: Ab den ersten Wochen seines Studiums legt man 
Stück für Stück Teile seines Examens ab. Der geprüfte Stoff 
ist damit abgegolten. Ein regelrechtes Examen mit schrift-
lichen und mündlichen Prüfungen am Ende des Studiums 
kennt man hingegen in den Niederlanden nicht. Lediglich eine 
Diplomarbeit muss zum Schluss geschrieben werden.

Wann und wo bewirbt man sich um einen 
Studienplatz im ersten Studienjahr?

Vor der zentralen Bewerbung

Mit Ihrer künftigen Hochschule sollten Sie auf jeden Fall 
vor der zentralen Bewerbung über etwaige Anforderungen
hinsichtlich 

• der Beherrschung der niederländischen Sprache,

•  hinsichtlich vorgeschriebener Schulfächer in Ihrem 
Abschlusszeugnis 

• und im Hinblick auf eine evtl. künstlerische oder anders 
geartete Aufnahmeprüfung sprechen.

Wann bewerben?

In den Niederlanden kann man sich ab dem 1.Oktober 2010 
für einen Studienplatz zum 1. September 2011 bewerben. 
Besteht keine Zugangsbeschränkung (Numerus Fixus), so ist 
eine Bewerbung praktisch bis zum Studienbeginn möglich. 
Gibt es einen Numerus Fixus, so muss man sich bis zum 
15. Mai des Jahres, in dem man sein Studium beginnen will, 
beworben haben, um an dem Losverfahren zur Vergabe der 
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Studienplätze teil zu nehmen. Die Studiengänge mit einem 
Numerus fi xus werden weiter unten noch aufgeführt.

Führt die Hochschule allerdings in einem Studiengang ein 
dezentrales Auswahlverfahren durch, weil sie sich selbst 
einen Teil der Studenten oder alle aussuchen will, so kann 
der Bewerbungsschluss noch früher liegen.
In den kommenden Jahren dürften gemäß dem Willen der 
neuen niederländischen Regierung vermehrt solche Aus-
wahlverfahren an die Stelle des bisherigen Losverfahrens 
treten. 
In der Grenzregion fi nden wir im Studienjahr 2011-2012 
dezentrale Auswahlverfahren mit einem frühen Bewer-
bungsschluss bei folgenden Studiengängen vor:

• International Business sowie Economics and Business 
Economics an der Maastricht University (zentrale 
Bewerbung via Studielink vor dem 01.04.2011)

• Physiotherapie und Logopädie an der Hogeschool Zuyd, 
Heerlen (zentrale Bewerbung via Studielink vor dem 
01.02.2011) 

• Sport, Gesundheit und Management an der Hanzehoge-
school Groningen (zentrale Bewerbung via Studielink vor 
dem 15.04.2011)

• Internationale Beziehungen und Internationale Organisati-
onen an der Rijksuniversiteit Groningen (zentrale Bewer-
bung via Studielink vor dem 01.03.2011)

• Humanmedizin und Zahnmedizin an der Radboud Univer-
siteit Nijmegen (zentrale Bewerbung via Studielink vor 
dem 15.01.2011)

• Humanmedizin und Zahnmedizin an der Rijksuniversiteit 
Groningen (zentrale Bewerbung via Studielink vor dem 
01.03.2011)

• Humanmedizin an der Maastricht University (zentrale 
Bewerbung via Studielink vor dem 01.03.2011)

• Zahnhygiene an der Hanzehogeschool Groningen und der 
Hogeschool van Arnhem und Nijmegen (zentrale Bewerbung 
via Studielink vor dem 01.03.2011 bzw. dem 01.04.2011)

Bei Physiotherapie an der Hanzehogeschol Groningen, 
der Saxion Hogeschool Enschede und der Hogeschool van 
Arnhem en Nijmegen gibt es zwar auch ein dezentrales 
Auswahlverfahren der Fachhochschulen, doch gilt hier 
der zentrale Bewerbungsschluss: vor dem 15. Mai 2011.  

Bei Studiengängen, welche eine künstlerische oder 
sonstige (Beispiele: Logopädie, Hotelmanagement) Eig-
nungsprüfung zur Voraussetzung für die Studienaufnahme 
machen, meldet man sich zuerst bei der Hochschule für 
diese Eignungsprüfung an und bewirbt sich erst nach deren 
erfolgreichem Ausgang zentral bei Studielink. Hier kommt 
es auf den Termin für die Anmeldung zur Eignungsprüfung 
an, nicht auf den für die Anmeldung bei Studielink.

Wo bewerben?
Für den Studienbeginn 1. September bewirbt man sich zentral 
mit Hilfe der Internetplattform www.studielink.nl. Studielink 
ist keine eigenständige Organisation wie in Deutschland die 
„Stiftung für Hochschulzulassung“ (früher: zvs), sondern 
dahinter steckt eine Online-Vernetzung

• des Dienst Uitvoering Onderwijs (DUO) (früher: Informa-
tie Beheer Groep), welcher für die Studienfi nanzierung 
in den Niederlanden sowie die Studienplatzvergabe bei 
Vorliegen von Zugangsbeschränkungen zuständig ist, 

• der Studierendensekretariate der niederländischen 
Universitäten und Fachhochschulen,

• der Datenbanken der Einwohnermeldeämter nieder-
ländischer Städte und Gemeinden,

• der zentralen Datenbank der niederländischen Zeug-
nisse der Allgemeinen Hochschulreife und der 
Fachhochschulreife.

Die Internetplattform Studielink existiert auch in einer 
deutschsprachigen Version. 

Neben der zentralen Bewerbung via Studielink wollen man-
che Hochschulen, dass man sich zusätzlich bei ihnen direkt 
anmeldet. Dann können sie sich früher auf die künftigen 
Studentinnen und Studenten vorbereiten.

 Studium, Bewerbung, Studienfi nanzierung und Wohnen
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Wie bewerben?

Man kann sich 2011 jedenfalls für einen Bachelor- Studien-
gang (und je nach Hochschule teilweise für Master- Studi-
engänge) nur noch per Internet via Studielink bewerben.
Ausnahmen von dieser Art der Bewerbung für einen Bache-
lor- Studiengang bilden nur:
• die Studiengänge der Open Universiteit;

• die Einschreibung zum 1. deutschsprachigen Studienjahr in 
Rheine für den Studiengang Physiotherapie der Saxion 
Hogeschool Enschede;

• die Bewerbung für den englischsprachigen Studiengang 
Physiotherapy an der Saxion Hogeschool Enschede; 

• die gemäß dem regionalen Bedarf angebotenen dualen 
Studiengänge (Inservice-opleidingen) zum Radiodiagnos-
tischen Laboranten und zum Operationstechnischen und 
Anästhesie-Assistenten.

Wie bewirbt man sich konkret per
www.studielink.nl ?

Die Bewerbung um einen Studienplatz verläuft in 3 Schritten:
• Zunächst beantragt man bei Studielink einen Benutzer-

namen und ein Kennwort. 

• Dann gibt man seine Personalangaben ein.

• Dann schreibt man sich für einen bestimmten Studien-
gang an einer bestimmten Hochschule ein.

Zur Beantragung des Zugangs zu Studielink muss man als 
Erstes einen Benutzernamen eingeben, der aus mindestens 
6 Zeichen, darunter mindestens 1 Ziffer und 1 Buchstaben 
besteht. Als Zweites ist die E-Mailadresse einzugeben. Ferner 
muss man für die Kommunikation mit Studielink entweder 
hier seine Handynummer oder später eine Festnetznummer 
angeben. Nun schickt man die Angaben ab, um per E-Mail 
ein Kennwort zur Benutzung von Studielink zugeschickt zu 
bekommen. Dies passiert im Lauf von ein paar Sekunden. 
Jetzt klickt man im Studielink-Programm auf: „Zur Begrü-
ßungsseite von Studielink“ und auf dieser Seite dann auf: 
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„Anmelden“ und tippt den selbst zu Beginn gewählten Benut-
zernamen und das per E-Mail zugeschickte Kennwort ein. 

Der Programmschritt: „Eingabe der Personendaten“ voll-
zieht sich in 5 Schritten, wie man oben auf der Startseite 
und dann bei jedem neuen Schritt wieder sehen kann: 
• die Eingabe der Daten zur Person selbst (Nachname, 

Rufname, offi zielle Vornamen, Geschlecht, Geburts-
datum, Geburtsland, Staatsangehörigkeit)

• die Angabe, soweit schon vorhanden, der 
Korrespondenznummer 

• die Angabe der Adresse 

• die Ersetzung des zugeteilten Kennworts durch ein 
selbst gewähltes 

• die Bestätigung der gemachten Angaben. 

Nach dem Abschicken der gemachten Angaben klickt man 
auf: „Zu meiner persönlichen Seite“ und hier in der Mitte 
auf: „Neuer Antrag auf Immatrikulation“. 

Auf der Startseite des Antrags auf Immatrikulation werden 
die anstehenden Arbeitsschritte aufgezeigt: 
• Angaben zum Studium 

• Angaben zur Vorbildung 

• Beantwortung spezifi scher Fragen der gewählten 
Hochschule 

• Adresse 

• Zahlungsangaben 

• Bestätigung der gemachten Angaben.

Nach einer Kontrolle der gemachten Angaben klickt man 
am Ende auf: „Die oben stehenden Angaben sind zutref-
fend“, lässt sich seine Angaben zur Sicherheit ausdrucken 
und klickt dann auf „Meinen Antrag auf Immatrikulation 
abschicken“. Geschafft! 
(Weitere deutschsprachige Informationen zur Bewerbung via 
www.studielink.nl stehen im Internet beispielsweise unter  
www.studielink-hilfe.de .)
http://info.studielink.nl/de/studenten/Pages/Default.aspx ;
www.studielink-hilfe.de ;
http://www.utwente.de/vor_studienbeginn/einschreiben_
studielink.doc/

Studium, Bewerbung, Studienfi nanzierung und Wohnen
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Wie geht es nach der Bewerbung weiter?

Man erhält von Studielink bei einer Bewerbung um einen 
Studienplatz beispielsweise an der Hogeschool van Arn-
hem en Nijmegen u.a. folgende Nachrichten:
„Sie sind offi ziell nicht in den Niederlanden wohnhaft, Ihre 
persönlichen Angaben müssen deswegen von der Fach-
hochschule oder Universität, an der Sie studieren werden, 
anhand einer Kopie Ihres Personalausweises kontrolliert 
werden. Folgen Sie den Anweisungen, die Ihre Ausbil-
dungseinrichtung im Folgenden hinsichtlich Ihres spezi-
fi schen Verfahrens gibt“ und:
„Ihre vorherige Ausbildung muss von der Hochschuleinrich-
tung, an der Sie studieren möchten, geprüft werden (auf 
Basis einer Kopie des Abschlusszeugnisses mit einer No-
tenüberliste). Schauen Sie weiter unten nach, welches spe-
zifi sche Verfahren Ihre Ausbildungseinrichtung hantiert, um 
Ihre Vorausbildung dort anhand eines Abschlusszeugnisses 
und einer Notenliste zu verifi zieren. Informationen über das 
Verfahren zur Hogeschool van Arnhem en Nijmegen: 
Senden Sie so schnell wie möglich eine Kopie Ihres Zeug-
nisses und Ihrer Notenliste an: Hogeschool van Arnhem 
en Nijmegen z.Hd. Studenten-Immatrikulationsverwaltung 
(SIA) Antwoordnummer 2024  6800 WR ARNHEM Nieder-
lande (Bitte frankieren Sie die Rücksendung ausreichend)“
 
Je nach Studiengang geht nun die Einschreibung unter-
schiedlich weiter. Will man ein Studium ohne NC und ohne 
besondere Aufnahmebedingungen beginnen, so geht die 
Einschreibung recht einfach und schnell. 

Wir demonstrieren dies hier kurz am Beispiel des deutsch-
sprachigen Studiengangs Sozialpädagogik in Teilzeitform 
in Nimwegen.

Nachdem der Zulassungsantrag bei der Fachhochschule 
angekommen ist, erhält man von dem Studentensekre-
tariat (Afdeling Studenten Inschrijf Administratie SIA) ein 
Formular mit den Angaben, die man bei Studielink gemacht 
hat. Man soll diese Daten kontrollieren, evtl. ergänzen und 
das Formular so schnell wie möglich an die Fachhochschu-
le zurückschicken. Im Juni erhält man das Formular mit der 
Einzugsermächtigung zum Bezahlen der Studiengebühren. 
Die ausgefüllte und unterschriebene Einzugsermächtigung 
muss mindestens einen Monat vor Studienbeginn bei der 

Hochschule eingegangen sein. Nur so erhält man frühzeitig 
den Zugang zu einer Reihe von Dienstleistungen wie Email, 
Intranet und der Mediathek.
Bei Studielink kann man den Fortgang des Zulassungsver-
fahrens verfolgen.

Bei einem Studiengang mit einer örtlichen oder landes-
weiten Zugangsbeschränkung führt der Dienst Uitvoering 
Onderwijs (DUO) das gewichtete Losverfahren zur Vergabe 
der Studienplätze wie in den letzten Jahren durch. (Siehe 
zu 2010:
www.ib-groep.nl/Images/4002_tcm7-19731.pdf )
Wir wollen das hier nicht im Einzelnen darstellen, sondern 
verweisen stattdessen auf einen ausführlichen niederlän-
dischen und einen kurzen englischsprachigen Text, welche 
beide von der Seite: 
http://www.ib-groep.nl/particulieren/studeren/loten/
loten.asp aus anklickbar sind.

Am 15. Juli 2011 werden Resultate des Losverfahrens 
einerseits über Studielink bekannt gemacht; andererseits 
erhalten die erfolgreichen Bewerber/Innen von der IB-
Groep einen Zulassungsbescheid (Bewijs van toelating), 
mit dem sie sich innerhalb von 4 Wochen bei der Hoch-
schule einschreiben müssen. Sonst verfällt die Zulassung 
wieder.

Bei welchen Studiengängen gibt es besondere 
Aufnahmeprüfungen?

Wie in Deutschland muss man in allen Studiengängen im 
Bereich der bildenden Künste, der Musik, des Tanzes und 
des Schauspielens eine künstlerische Aufnahmeprüfung 
bestehen, bevor man zu einem Studium zugelassen werden 
kann. 
Das Gleiche gilt auch für die Studiengänge im Bereich Kre-
ative Therapie sowie Sport und Kunst und Technik. Anders 
geartete Aufnahmeprüfungen nehmen noch folgende Studi-
engänge ab:

• Hotelmanagement

• Logopädie (Gehör, Hörfähigkeit, Stimmumfang und 
-qualität, Sprache und Rechenfertigkeit);
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Man muss sich bei den niederländischen Hochschulen 
teilweise viel früher um die Aufnahmeprüfungen als in 
Deutschland kümmern. Allgemein empfi ehlt die Informa-
tie Beheer Groep auf ihrer Internetseite, sich vor dem 15. 
Januar des Jahres, in dem man sein Studium beginnen will, 
für die Aufnahmeprüfungen bei der betreffenden Hoch-
schule anzumelden.
Sind Sie bei der Aufnahmeprüfung erfolgreich, so händigt 
Ihnen die Hochschule darüber eine Bescheinigung aus. Mit 
dieser können Sie sich dann via Studielink zentral bewerben.

Bei welchen Studiengängen gibt es 
Zugangsbeschränkungen?

In den Niederlanden gibt es relativ selten Zugangsbe-
schränkungen. Einige Zugangsbeschränkungen verfügt der 
Staat aus Arbeitsmarktgründen; andere ergeben sich aus 
dem Verhältnis von Angebot und Nachfrage, wobei nicht 
vorab wie bei uns erklärt werden muss, ob eine Zugangs-
beschränkung besteht. Dies stellt sich dann erst mit der 
Zahl der Anmeldungen heraus.

Im Studienjahr 2010-2011 gab es bei folgenden Studien-
gängen in der Grenzregion eine Zugangsbeschränkung 
(Numerus Fixus und/oder dezentrales Auswahlverfahren):
Universitäten:
International Business (Maastricht University), Economics 
and Business Economics (Maastricht University), Betriebs-
wirtschaft (Rijksuniversiteit Groningen), Psychologie (Uni-
versitäten Groningen, Nijmegen, Maastricht), Internationale 
Beziehungen und Internationale Organisationen (Rijks-
Universiteit Groningen), Medizin (Universitäten Groningen, 
Nijmegen und Maastricht), Zahnmedizin (Universitäten 
Groningen und Nijmegen), Biomedizinische Wissenschaften 
(Radboud Universiteit Nijmegen), Technische Medizin (Kli-
nische Technologie) (Universiteit Twente, Enschede), Life 
Science and Technology (Rijksuniversiteit Groningen);
Fachhochschulen:
Physiotherapie (Fachhochschulen Groningen, Enschede, 
Nijmegen, Heerlen), Angewandte Psychologie (Fachhoch-
schulen in Groningen und Nijmegen), Communicatie & 
Multimedia Design (Hogeschool Zuyd, Heerlen), Sport, 
Gesundheit und Management (Hanzehogeschool Gronin-
gen), Sozialpädagogik und Sozialarbeit (Hanzehogeschool 
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Groningen), Zahnhygiene (Fachhochschulen in Groningen 
und Nijmegen).

Man sollte sich von den genannten Zugangsbeschrän-
kungen nicht kopfscheu machen lassen. Wirklich schlecht 
stehen die Chancen für Deutsche nur in Medizin und 
Zahnmedizin.

Im Falle von Zugangsbeschränkungen – man spricht hier 
von einem Numerus fi xus – werden in den Niederlanden 
Studienplätze bislang noch in etwas anderer Weise als in 
Deutschland vergeben.
(http://www.ib-groep.nl/Images/Foreign_Diploma_tcm7-
17134.pdf )

• Niederländer/innen mit einem Zeugnisdurchschnitt von 
1 oder 2 erhalten sofort den von ihnen gewünschten 
Studienplatz am gewünschten Studienort. Man rechnet 
damit, dass auf diese Weise ungefähr 20% der Studi-
enplätze mit einem Numerus fi xus besetzt werden.

• Einen weiteren Teil der Studienplätze können Universi-
täten und Fachhochschulen seit dem Jahr 2000 selbst in 
einem dezentralen Auswahlverfahren nach von ihnen 
selbst aufgestellten und vorab bekannt gemachten 
Kriterien vergeben. Wir haben weiter oben, als es um 
Bewerbungstermine ging, schon die betreffenden Studien-
gänge in Groningen, Enschede, Nimwegen, Heerlen und 
Maastricht mit dezentraler Selektion aufgeführt. Im 
Binnenland gibt es ein dezentrales Auswahlverfahren u.a. 
bei Tiermedizin in Utrecht, Medizin in Amsterdam, Leiden 
und Rotterdam sowie Physiotherapie in Utrecht, Leiden, 
Rotterdam und Eindhoven. Den jeweiligen sehr frühen 
Anmeldeschluss fi ndet man im Internet unter:
http://www.ib-groep.nl/particulieren/studeren/
opleidingen_met_decentrale_selectie_2010-2011.asp
Hauptfazit für ganz Holland: Das dezentrale Auswahlver-
fahren mit seinen ausschließlich auf Niederländer ausge-
legten Kriterien bei Tiermedizin, Medizin und Zahnmedizin 
wird die dort ohnehin geringen Chancen von deutschen 
Studienbewerbern auf einen solchen Studienplatz noch 
weiter senken.

• Mindestens 50% der Studienplätze werden schließlich
verlost.
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Bei den Bewerbern mit einem Abschlusszeugnis einer nieder-
ländischen Schule der Sekundarstufe II hängen die Loschan-
cen deutlich von der Durchschnittsnote ab, bei Deutschen 
nicht. Sie werden beim Losverfahren bislang alle wie Nieder-
länder mit einem durchschnittlichen Zeugnis behandelt. Dies 
könnte sich aber auf Grund der jüngsten niederländischen 
Rechtsprechung evtl. in Zukunft ändern.
Das Ergebnis des Losverfahrens erfährt man etwa Mitte Juli.

Welche Niederländisch-Kenntnisse sind für 
ein Studium erforderlich, und wo kann man 
schnell noch Niederländisch lernen?

Wir müssen hier zwischen den deutschsprachigen oder 
englischsprachigen Bachelor-Studiengängen und den „nor-
malen“ Studien in niederländischer Sprache unterscheiden. 
Bei den deutsch- und englischsprachigen Angeboten muss 
man zu Beginn des Studiums keine Niederländischkennt-
nisse haben, kann oder muss diese aber im Lauf der Zeit 
an der Hochschule erwerben. Anders ist es bei niederlän-
dischen Studien.

Universitäten verlangen in jedem Fall den Nachweis 
ausreichender Sprachkenntnisse vor Beginn des Studiums. 
Dieser wird im Regelfall dadurch erbracht, dass in den 
Niederlanden das Staatsexamen Nederlands als tweede 
taal auf dem Niveau 2 („NT2“) abgelegt wird. Von dieser 
Verpfl ichtung kann man unter bestimmten Umständen 
entbunden werden, z.B., wenn man in der gymnasialen 
Oberstufe eine bestimmte Zahl von Kursen Niederländisch 
mit ausreichenden Leistungen belegt hat. Hier verfährt 
aber bislang jede Universität anders. Deswegen sollte 
man schon frühzeitig Kontakt mit der Studienberatung der 
niederländischen Universität (einem Studentendekaan) 
aufnehmen und diese Frage abklären!

Und was ist, wenn man noch überhaupt kein Niederlän-
disch kann? Glücklicherweise ist es für einen normal 
sprachbegabten Deutschen möglich, in einigen Wochen ein 
für den Studienbeginn ausreichendes Niveau der niederlän-
dischen Sprache zu erreichen – vorausgesetzt, er bekommt 
einen Platz in einem Intensivkurs. 
Im Jahr 2010 boten in der Grenzregion die Radboud Univer-
siteit Nijmegen, die Universiteit Maastricht, die Universiteit 

Twente, die Wageningen Universiteit und die Rijksuniversiteit 
Groningen für ihre künftigen Studenten 4-6wöchige Intensiv-
kurse Niederländisch an.
Im holländischen Binnenland offerierten ansonsten die 
Universiteit van Tilburg, die Universiteit Utrecht und die 
Universiteit van Amsterdam speziell für Deutsche Nieder-
ländisch-Intensivkurse.
Für deutsche Studienanfänger an grenznahen Fachhoch-
schulen gibt es ferner in Groningen (Hanzehogeschool Gro-
ningen), in Emmen (Stenden Hogeschool), Enschede (Saxion 
Hogeschool sowie ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten AKI), 
Arnheim (ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten), Nimwegen
(Sprachschule Eurolinguist bzw. HAN Sprachenzentrum für 
Hogeschool van Arnhem en Nijmegen), Heerlen (Berufskol-
leg Arcus College bzw. Sprachschule Key-Language-Learning 
für Hogeschool Zuyd) kürzere oder längere Niederländisch-
Intensivkurse vor oder zu Beginn des Studiums.
Im niederländischen Binnenland werden solche Kurse noch 
von der Stenden Hogeschool in Leeuwarden, der Avans 
Hogeschool in Breda/ Den Bosch, der Hogeschool Zeeland 
in Vlissingen sowie der Christelijke Agrarische Hogeschool 
in Dronten angeboten.
Eine Übersicht über das Angeboteinschließlich der Kurse 
an grenznahen deutschen Volkshochschulen auf dem 
Stand 2010 fi ndet man mit Preisen unter:
http://www.euregio.org/intabox/medienarchive/stan-
dard/EURESInformationen%20über%20Intensivkurse%20
Niederländisch%20vor%20Studienbeginn%202010.pdf 
Die dortigen Angaben sind ein guter Anhaltspunkt für 2011.

Darf man mit dem Abitur oder der Fachhoch-
schulreife in den Niederlanden ohne weiteres 
alles studieren?

Wer in Deutschland Geschichte studieren will, muss das 
Latinum vorweisen – zwar nicht unbedingt vor Studienbe-
ginn, aber doch bis zur Zwischenprüfung. Solche Rege-
lungen fi nden wir in den Niederlanden viel häufi ger als bei 
uns. Allerdings geht es dabei nicht um Latein, sondern um 
Naturwissenschaften.

Beispiel 1: Wer Medizin oder Zahnmedizin studieren will, 
muss laut der deutschsprachigen Internetseite der Rad-
boud Universiteit auf jeden Fall Folgendes gehabt haben: 
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Leistungskurs Biologie, Grundkurs Chemie, Grundkurs Phy-
sik, Grundkurs Mathematik mit ausreichenden Leistungen! 
Das Gleiche gilt für Tiermedizin in Utrecht.
Beispiel 2: Wer Psychologie studieren will, muss Mathe-
matik bis zur Jahrgangsstufe 13/2 mit ausreichenden 
Leistungen vorweisen.
Welche Fächer für die einzelnen Studiengänge verlangt 
werden, steht in den Studienbroschüren der Hochschulen 
oder auf deren Internetseiten z.B. unter „Toelatingseisen“.
Selbst wenn man nicht vorhat, in den Niederlanden zu 
studieren, sind diese Anforderungen höchst interessant, 
denn sie verraten viel über das, was einen im Verlauf eines 
Studiums erwartet! Fehlen Kurse, so sprechen Niederlän-
der von „Defi cienties“. In einem solchen Fall sollte man 
umgehend das Gespräch mit einem Studienberater (Stu-
dentendekaan) suchen.

Muss man vor Studienbeginn ein Praktikum 
machen?

Nein. In den Niederlanden kennt man keine Praktika vor 
Beginn des Studiums. Alle Praktika fi nden im Verlauf des 
Studiums statt. Die Hochschulen sind dann auch beim 
Suchen von Praktikumsstellen behilfl ich.
 

Was kostet ein Studium in den Niederlanden?

Die Lebenshaltungskosten in den Niederlanden sind mit 
denen in Deutschland vergleichbar.
Offi ziell wird im Zeitraum 01.09.2011-31.12.2011 in den Nie-
derlanden von folgenden Kosten im Monat ausgegangen:
Lebensunterhalt für auswärts Wohnende            804,15 Euro
ohne Studiengebühren:
Studiengebühren (1713 Euro im Studienjahr)      142,75 Euro
Insgesamt: 946,90 Euro

Damit man nicht höhere Studiengebühren zahlen muss, 
ist es wichtig, in den Niederlanden, Nordrhein-Westfalen, 
Niedersachsen, Bremen oder Flandern einen Wohnsitz zu ha-
ben und darüber der Hochschule eine Meldebescheinigung 
vorzulegen. 
Zu den Kosten des Lebensunterhalts fi ndet man detailliertere 
Informationen im Kapitel 2 der Schrift „Studienfi nanzierung 
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Campus Universität Twente, Enschede: Beispiel Wohnen

in den Niederlanden für Deutsche 2010“:
www.euregio.org/intabox/medienarchive/publikationen/
EURESStudienfi nanzierungNL20101.pdf .
Im Frühjahr 2011 erscheint die Ausgabe 2011.
Bis einschließlich Studienjahr 2006-2007 wurden EU-Bür-
gern vom niederländischen Staat auf Antrag ca. zwei Drittel 
der Studiengebühren zurückerstattet. Dabei bleibt es auch 
weiterhin für solche Studierende, welche vor dem 01. Sep-
tember 2007 schon in Holland eingeschrieben waren und 
eine Teilrückerstattung erhielten.
Für die Studienanfänger ab dem Studienjahr 2007-2008 
gibt es nichts mehr zurück. Wenn sie möchten, können sie 
stattdessen einen Studienkredit (Collegegeldkrediet/ Loan 
tuition fees) zur Finanzierung der Studiengebühren von 
Vollzeitstudiengängen aufnehmen. (http://www.ib-groep.
nl/international_visitors/EU_EEA_students/Loan_tuiti-
on_fees.asp )
Wer im Detail Alles rund um die Studienfi nanzierung für 
Deutsche in den Niederlanden erfahren will, sollte die oben 
aufgeführte Broschüre kostenlos bei der Euregio Rhein- 
Waal, Emmericher Str. 24, 47533 Kleve; info@euregio.org, 
bestellen oder sich im Internet anschauen: www.euregio.
org/intabox/medienarchive/publikationen/EURESStudi-
enfi nanzierungNL20101.pdf.
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Nützliche Internetseiten zum Wohnen in 
Studentenstädten in der niederländischen 
Grenzregion

• Allgemeine Informationen zu Wohnen in Groningen:
Information der Universität: 
http://www.rug.nl/studienbewerber/praktische-
zaken/huisvesting/index  
http://www.rug.nl/studienbewerber/praktische-
zaken/huisvesting/handigeLinks 
Sonstiges: http://www.lefi er.nl/Default.aspx 

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in Emmen
Kurzinformation der Fachhochschule:                                                                                           
Brandneuer internationaler Campus
Die Stenden Hogeschool, Standort Emmen, hat einen 
eigenen Campus. Es gibt 208 Zimmer, verteilt auf 2 
Campus, die für die internationalen Studenten zur 
Verfügung gestellt werden. Der Campus 1 befi ndet 
sich etwa 600 Meter und Campus 2 ca. 3 – 4 km von 
der Uni entfernt. In allen Wohnungen gibt es Platz für 
4 Personen. Jeder Student hat sein eigenes Zimmer. 
Möblierte Räumlichkeiten
Der Standort Emmen bietet möblierte Räume für 
alle neuen internationalen Studenten, die sich 
Wohnungen oder Häuser mit anderen Studenten 
teilen müssen. Die durchschnittlichen Kosten der 
Unterkunft liegen bei 310 € pro Monat (inkl. Heizung, 
Strom und Wasser). Die monatliche Miete wird 
jährlich im August angepasst.
Bewerbung
Der Standort Emmen hilft bei der Suche nach einer 
Unterkunft: http://www.stenden.com/en/studies/
studyingatstenden
Nach dem Ausfüllen des Anmeldeformulars erhält 
der Auftraggeber ein Schreiben mit weiteren Angaben 
über die Möglichkeiten zur Unterbringung. 
Weitere Informationen gibt es unter: 
housing.emmen@stenden.com.
Kontakt
Kontaktperson aus dem Student Mobility Cen-
tre: natasja.oosterloo@stenden.com

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in Enschede:
Information der Fachhochschule Saxion 
(auch zu Deventer und Apeldoorn): 
http://de.saxion.edu/wissenswertes/wohnungs-
suche  
Sonstiges: http://www.acasa.nl/de /
(Wohnen auf dem Campus der Universität) 
Enschede und Hengelo: www.sjht.nl, 
deutsch: http://www.sjht.nl/&lang=de_DE 

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in 
Arnheim
www.studentinarnhem.nl
www.entree.nu (auch für Nimwegen) 

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in 
Nijmegen
Information der Universität: 
http://www.ru.nl/deutsch/nimwegen/wohnungs-
suche
und http://www.ru.nl/science/deutsch/anmeldung/
wohnen/wohnungssuche/ 
Studentenwerk: www.sshn.nl; 
deutsch: oben rechts auf deutsches Fähnchen klicken 

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in 
Wageningen
Informationen der Universität:
http://www.wageningenuniversity.nl/DE/education/
wohnmoglichkeiten / 
Sonstiges: http://www.idealis.nl /; 
englisch: http://www.idealis.nl/index-en.html 

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in Venlo 
Die Fontys Fachhochschule erklärt: 
„Falls für Sie zu einem ordentlichen Studium auch 
ein eigenes Zimmer gehört, bietet Ihnen Venlo die 
Möglichkeit, ein Zimmer, eine Wohnung oder eine 
WG zu fi nden. Die Fachhochschule ist Ihnen bei der 
Zimmersuche gerne behilfl ich.“ 
( http://www.fontys.nl/voor.scholieren/studieren.
und.student.sein.73338.aspx  ) 
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Photo der Stenden hogeschool, Standort Emmen

• Wohnungssuche mit Wohnungsbaugesellschaften: 
http://www.thuisbijantares.nl / 
www.wstvenloblerick.nl  
www.st-urbanus.nl 

• Allgemeine Informationen zum Wohnen in 
Maastricht und Heerlen:
www.kamerburo.unimaas.nl (auch für Sittard-Geleen) 
www.woningburo-maastricht.nl
Heerlen: 
Information der Fachhochschule Zuyd: 
http://www.hszuyd.nl/view_html.jsp?content=45913
sowie: http://heerlenstudentenstad.nl/ssh.htm

Die Studentenwerke vermitteln des Öfteren auch private 
Zimmer, die ihnen von Vermietern angeboten werden. 
Falls Sie privat ein Zimmer mieten, erkundigen Sie sich 
bei der Stichting Studentenhuisvesting oder älteren Stu-
denten, worauf man bei einem Mietvertrag achten sollte. 

Als EU-Bürger müssen Sie sich heute nicht mehr bei 
der Ausländerbehörde der Polizei melden. Wenn Sie ein 
Zimmer gefunden haben, sollten Sie allerdings so schnell 
wie möglich zum Einwohnermeldeamt der Stadt (Abteilung 
„Burgerzaken“) gehen. 
Nehmen Sie eine Kopie des Mietvertrages und Ihren 
gültigen Ausweis mit.

Informationsangebote zum Studium in den Niederlanden 
bekommen Sie unter folgenden Adressen:
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Informationsangebote zum Studium in den Niederlanden 
bekommen Sie unter folgenden Adressen:

Nützliches Buch

• Der Deutsche Akademische Austauschdienst hat 
Ende März 2008 den „Studienführer Niederlande“ 
im W. Bertelsmann Verlag herausgebracht. (ISBN 
978-3-7639-3605-02). Es ist ein Buch voller prak-
tischer Tipps, das seinen Preis von 16 Euro wert ist.

Nützliche Internetadressen

• www.euregio.org, der Internetauftritt der Euregio 
Rhein- Waal, mit detaillierten Informationen zu 
Studienfi nanzierung in den Niederlanden und 
Internet seiten zum Studium in den Niederlanden. 

Gehen Sie auf der Homepage oben auf „Publikati-
onen“ und dann links auf „Publikationen über EU-
RES“. Sie fi nden hier:
-  den Internetführer „Klikken op Nederland“ zu 

Berufsausbildung und Studium in NL (http://www.
euregio.org/intabox/medienarchive/publikationen/
EURESKlikkenBerufsausbildung+StudiumNL2010.
pdf ) und
-  die ausführliche Broschüre „Studienfi nanzie-

rung in den Niederlanden für Deutsche 2010“.

• Im Frühjahr 2011 werden die Ausgaben 2011 hier 
veröffentlicht. Klikken Sie bei www.euregio.org auf:
„Publikationen über EURES Downloads“, so fi nden 
Sie  weitere Texte zu Studium und Studienfi nanzie-
rung in Holland wie:
-  Intensivkurse Niederländisch 2010
-  Bewerbung um einen Studienplatz in NL
-  Studieren in den Niederlanden 2010
-  Überblick Studienfi nanzierung in NL
-  Gute Studienleistungen Deutscher in NL
-  Deutsche Studenten in den Nieder-

landen 2005-2010. 4 Analysen

• www.studieren-in-holland.de, eine seit 2003 be-
stehende Seite der Firma Edu-con, welche nieder-
ländische Hochschulen beim Werben um deutsche 
Studenten coacht.

Die Seite enthält u.a. Informationen zu Bewerbung und 
Studienfi nanzierung in NL, viele Erfahrungsberichte 
deutscher Studierender, FAQ (Antworten auf häufi g 
gestellte Fragen), eine Suchmaschine zu Bachelor- und 
Master- Studiengängen, Informationen zu einzelnen 
Hochschulen, Hinweise auf Seminare und CD-ROMs 
zum Thema Studieren in Holland sowie eine Newsletter.
Qualitativ gute kommerzielle Seite, welche natürlich 
die von ihr beworbenen Studiengänge bzw. Hoch-
schulen ausführlicher präsentiert als andere. Die 
gleiche Firma widmet sich mit der Seite: 
www.studielink-hilfe.de Bewerbungsproblemen und 
eröffnet unter www.edu-port.de eine virtuelle Welt,
in der seriöse Berater Fragen zu Studium beant-
worten. Und: auf www.tv-edu.de werden Filme 
zum Thema: Studieren in Holland präsentiert.

• Die Firma borderconcepts coacht ebenfalls nieder-
ländische Hochschulen auf dem deutschen Markt. 
Sie hat Ende 2007 für Schüler/innen die Seite 
www.studienscout-nl.de eingerichtet. 

Ähnlich wie bei www.studieren-in-holland.de gibt es 
eine Suchmaschine zu Bachelor- und Master-Studi-
engängen, Infos zu Hochschulen, Informationen zu 
Bewerbung, Finanzierung, Erfahrungsberichte, FAQs, 
eine Newsletter sowie ein Online-Seminar von 2007 
zum Studium in den Niederlanden mit Videos: 
www.akademie.studienscout-nl.de/stream

• Nuffi c – www.nuffi c.nl - macht in unserem Nachbarland 
das, was bei uns der Deutsche Akademische Austausch-
dienst (DAAD) tut: Einheimische beim Auslandsstudium 
unterstützen und Ausländer beim Studium im Inland. 
Für Deutsche ist Nuffi cs Suchmaschine zu englisch-
sprachigen Studiengängen in Holland nützlich: 
http://www.nuffi c.nl/international-students/
study-options/fi nd-international-study-pro-
grammes und http://ispacsearch.nuffi c.nl/

• Der DAAD – www.daad.de – bietet deutschen 
Interessenten an einem Studium in 
den Niederlanden zwei Dinge:
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-  Länderinformationen unter: 
http://www.daad.de/ausland/studienmoeg-
lichkeiten/laenderinformationen-und-studienbe-
dingungen/00639.de.html?id=34&typ=land

-  eine Suchmaschine zu Studiengängen unter: 
www.daad.de/ausland/studienmoeglichkeiten/
internationales-studium/05120.de.html

• *Der Dienst Uitvoering Onderwijs DUO – früher 
Informatie Beheer Groep – www.ocwduo.nl bzw. 
www.ib-groep.nl – der mit der Studienplatzvergabe 
und der Studienfi nanzierung betraut ist, bietet 
Folgendes: 
-  auf englisch eine Suchmaschine zu Bachelor- und 

Master-Studiengängen unter:
www.ib-groep.nl/International_visitors/Study_in_
the_Netherlands/search_course.asp 

- auf englisch Informationen zu Bewerbung und 
  Zulassungsbeschränkungen unter: 
  http://www.ib-groep.nl/International_visitors
  /Study_in_the_Netherlands/Application_
  higher_education/General.asp;
- auf englisch sehr ausführliche Informationen zur
  Studienfi nanzierung unter:
  www.ib-groep.nl/Images/2617E_tcm7-14484.pdf.

• Mit der englischsprachigen Seite 
www.studychoice.nl kann man niederländische 
Bachelor- und Masterstudiengänge suchen und 
nachsehen, wie sie gemäß verschiedenen Krite-
rien von ihren Studenten bewertet werden.

• Auf der Seite www.universitairemasters.de 
präsentieren die niederländischen Universitäten 
ihre Studienangebote im Master- Bereich.

• Die niederländisch-fl ämische Akkreditierungs-
organisation bietet auf ihrer Internetseite 
www.nvao.net ausführliche Informationen zur 
Akkreditierung und eine Übersicht über die 
bereits anerkannten Studiengänge:
http://www.nvao.net/beoordeelde-opleidingen.

• Allgemeine Einrichtungen

• Nuffi c Netherlands organization for 
international cooperation in higher education
Kortenaerkade 11
2518 AX Den Haag oder Postbus 29777
2502 LT Den Haag
Tel: 0031-70-4260260
www.nuffi c.nl
E-Mail: nuffi c@nuffi c.nl

• Informatie Beheer Groep
IB-Klantenservice (für Post zu Studienfi nanzierung)
Postbus 50103, 9702 GC Groningen
Tel: 0031-50-5997755
www.ib-groep.nl
IB-Klantenservice (für Post zu Bewerbung für einen 
Studienplatz)
Postbus 30157
9700 LJ Groningen
Service- Anlaufstellen der Informatie Beheer Groep:
- Groningen, Kemkensberg 4
- Enschede, Ripperdastraat 13
- Arnhem, Koningstraat 26
- Nijmegen, Keizer Karelplein 32d, 
  Eingang Van Schaeck Mathonsingel
- Sittard, Stationstraat 41

• Deutscher Akademischer Austauschdienst e.V.
(DAAD)
Kennedyallee 50
53175 Bonn
Tel: 0228-882-0
www.daad.de/ausland/index.de.html
E-Mail: postmaster@daad.de

Universitäten

• Rijksuniversiteit Groningen
Centrale Studentenbalie     
Uurwerkersgang 10
Postbus 72, 9700 AB Groningen
Tel: 0031-50-3638004

Adressen:
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Internet deutsch: www.rug.nl/studienbewerber
Master- Studiengänge: http://www.rug.nl/studien-
bewerber/studies/ma/index
E-Mail: studienbewerber@rug.nl 

• Universiteit Twente, Enschede
Studie Informatiecentrum
Postfach 217, 7500 AE Enschede
Tel. deutsch: 
mittwochs 09.00-17.00 Uhr: 0031-53-4893360
E-Mail: study@utwente.nl 
Internet deutsch: www.utwente.de
Bachelor-Studiengänge: 
www.utwente.de/studiengaenge 
Master-Studiengänge: http://graduate.utwente.nl

Radboud Universiteit Nijmegen
Centrale Studentenbalie
Comeniuslaan 4
Postbus 9102, 6500 HC Nijmegen
Tel.: 0031-24-3612345
Tel. deutsch: 0031-24-3611345, 
montags-freitags 14.30 –17.00 Uhr 
E-Mail: studienberatung@dsz.ru.nl 
Internet deutsch allgemein: www.ru.nl/deutsch oder 
www.studiereninnimwegen.nl
Internet deutsch Naturwissenschaften:
www.ru.nl/science/deutsch
Kontaktadresse für Deutsche in der Naturwissen-
schaftlichen Fakultät:
Hub Nijssen, Tel. 0031-24-3653317 (mo-do);
deutsch@science.ru.nl 
Internet deutsch Geisteswissenschaften:
www.ru.nl/geisteswissenschaften
Master-Studiengänge: http://www.
ru.nl/deutsch/master/allgemein/

• Wageningen University
Studievoorlichting
Costerweg 50, Gebäude 400
Postbus 9101, 6700 HB Wageningen
Tel: 0031-317-484848
Internet deutsch: 

www.wageningenuniversity.nl/DE 
Internet niederländisch:
www.wageningenuniversity.nl 
Master-Studiengänge: http://www.wageningen-
university.nl/UK/education_/MSc+programes/
E-Mail: study@wur.nl

• Open Universiteit Nederland
Studiecentrum Parkstad Nederland
Valkenburgerweg 177
6419 AT Heerlen
Tel: 0031-45-5762888
www.ou.nl
E-Mail: info@ou.nl

• Open Universiteit Nederland 
Studienzentrum Groningen
Oude Boteringestraat 24
9712 GH Groningen
Tel: 0031-50-3138300
Fax: 0031-50-3137961
E-Mail: groningen@ou.nl 

• Open Universiteit Nederland 
Studienzentrum Emmen
Van Schaikweg 94 
(Gebäude der Stenden Hogeschool), 7811 KL Emmen
Tel: 0031-591-853265/-267/-268
E-Mail: Emmen@ou.nl 

• Open Universiteit Nederland
Studienzentrum Enschede
1.Etage, Gebäude Schierbeek
M.H. Tromplaan 28, 7513 AB Enschede
Tel: 0031-53-4871680
Fax: 0031-53-4310932
E-Mail:  enschede@ou.nl

• Open Universiteit Nederland
Studienzentrum Nijmegen
Erasmuslaan 9, Postbus 6870
6503 GJ Nijmegen
Tel: 0031-24-3612000

Adressen:Adressen:
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Fax: 0031-24-3611885
E-Mail: nijmegen@ou.nl 

• Open Universiteit Nederland 
Studienzentrum Parkstad Limburg
Valkenburgerweg 177
6419 AT Heerlen
Tel. 0031-45-5762100
Fax. 0031-45-5762225
E-Mail: heerlen@ou.nl

• Maastricht University
Minderbroedersberg 4-6      
6211 KL Maastricht, 
Postbus 616, 6200 MD Maastricht
Tel. 0031-43-3885388
www.maastrichtuniversity.nl ;
englisch: http://www.maastrichtuniversity.nl/web/
Home.htm 
Master-Studiengänge: http://www.maastrichtuniver
sity.nl/web/Main1/AankomendeStudenten/Maste
ropleidingen/Opleidingen.htm
E-Mail: study@maastrichtuniversity.nl

Fachhochschulen

• Hanzehogeschool Groningen
Hanze Informatie Centrum
Zernikeplein 11 (1. Stock)
Postbus 3037, 9701 DA Groningen
Tel. 0031-50-5957890
Fax. 0031-50-5954999
www.hanze.nl
Deutsche Internetseite: www.hanze.de
Tel. deutsch: Mittwoch und Donnerstag,
17.30-19.00 Uhr: 0031-61-3949879
E-Mail deutsch: dteam@org.hanze.nl 
E-Mail: studievoorlichting@org.hanze.nl 

• Speziell International Business School 
(deutsch- und englischsprachige Studiengänge)
Zernikeplein 7
Postbus 70030, 9704 AA Groningen

• Prins Claus Conservatorium
Veemarktstraat 76
Tel: 0031-50-5951301

• Verloskunde Academie Groningen 
Dirk Huizingastraat 3-5
9713 GL Groningen
Tel. 0031-50-3618886
http://www.verloskunde-academie-groningen.nl/
default.aspx
E-Mail: info@vag.umcg.nl 

• Stenden Hogeschool, Emmen
Van Schaikweg 94
Postbus 2080
7801 CB Emmen 
Deutschland-Team: 0031-58-2441259 
Internet: www.stenden.com 
deutsch: www.fh-stenden.de
E-Mail: deutschland@stenden.com

• Hogeschool Edith Stein/
Onderwijscentrum Twente
M.A. de Ruyterstraat 3
7556 CW Hengelo oder
Postbus 568
7550 AN Hengelo
Tel: 0031-74-8516100
Fax: 0031-74-8516161
E-Mail: info@edith.nl
www.edith.nl

• Saxion Hogeschool Enschede
M.H. Tromplaan 28
Postbus 70000
7500 KB Enschede
Tel: 0031-53-4871111
Fax: 0031-53-4312233
Speziell für Deutsche: Servicebureau Deutschland,
Gebäudeteil „Forum“, Raum 1.80
Tel. 0031-53-4871232; Fax 0031-53-4367190
www.saxion.de (deutsch)
www.saxion.edu (englisch)
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www.saxion.nl (niederländisch)
E-Mail: sbd@saxion.nl

• ArtEZ Academie voor Art & Design   
Hallenweg 5 (auf dem Campus der Universität Twente)
Postbus 1440, 7500 BK Enschede
Tel: 0031-53-4824400
Tel. deutsch: 01803-26026710
Fax: 0031-53-4824463
http://www.artez.nl/fi neart/Fine_Art_Enschede; 
http://www.artez.nl/mediagraphicdesign/
Art_Crossmedia_Design_Enschede

• ArtEZ Dutch Art Institute (DAI)
Adresse: siehe AKI
Tel. 0031-53-4824423
www.dutchartinstitute.nl
E-Mail: dutchartinstitute@artez.nl

• ArtEZ Conservatorium, Enschede
Van Essengaarde 10
7511 PN Enschede
Tel. 0031-53-4828130
Fax. 0031-53-4301689
www.artez.nl/conservatorium 
E-Mail: conservatorium.enschede@artez.nl

• ArtEZ Popacademie, Enschede
http://www.artez.nl/Conservatorium/Popacademie 
Adresse, Tel. und Fax. siehe ArtEZ Conservatorium

• Iselinge Hogeschool
Bachlaan 11, 7002 MZ Doetinchem
Postbus 277, 7000 AG Doetinchem
Tel: 0031-314-374141
Fax: 0031-314-333990
http://www.iselinge.nl
E-Mail: info@iselinge.nl

• Hogeschool van Hall Larenstein, Velp
Larensteinselaan 26a
Postbus 9001
6880 GB Velp

Tel: 0031-317-486262, außer montags   
www.vanhall-larenstein.de/StudierenIn/Velp.aspx 
E-Mail: info@vanhall-larenstein.de

• ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten
www.artez.nl
Studentische Angelegenheiten: 
Tel. 0031-26-3535650
E-Mail: studentenzaken@artez.nl

• ArtEZ Academie voor Art & Design
Onderlangs 9
Postbus 49
6800 AA Arnhem
Tel. 0031-24-3535600, 0031-24-3535620
http://www.artez.nl/fi neart/Fine_Art_Arnhem
http://www.artez.nl/mediagraphicdesign/Graphic_
Design_Arnhem
http://www.artez.nl/mediagraphicdesign/
Werkplaats_Typografi e
http://www.artez.nl/mediagraphicdesign/
Interaction_Design_Arnhem
http://www.artez.nl/fashionproductdesign/
Fashion_Design
http://www.artez.nl/fashionproductdesign/
Product_Design
http://www.artez.nl/fashionproductdesign/Master_
Fashion_Design
http://www.artez.nl/fashionproductdesign/Master_
Fashion_Strategy
E-Mail: artdesign.arnhem@artez.nl

• ArtEZ-Conservatorium, Arnhem
Utrechtsestraat 85, 
Postbus 49
6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535643
www.artez.nl/conservatorium
E-Mail: conservatorium.arnhem@artez.nl

• ArtEZ Dansacademie
Odnerlangs 9
Postbus 49
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6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535660
Fax. 0031-26-3535735
www.artez.nl/dans
E-Mail: dansacademie@artez.nl

• Master-Studiengang Dance Unlimited:
www.danceunlimited.nl

• ArtEZ Academie voor Bouwkunst
Berufsbegleitende Architektur- und Innenarchitektur- 
Masterstudiengänge
Odnerlangs 9
Postbus 49, 6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535606
www.artez.nl/architectuur 
E-Mail: academievanbouwkunst@artez.nl

• Hogeschool van Hall Larenstein, Wageningen
Postbus 411
6700 AK Wageningen
Besucheradresse: Droevendaalsesteeg 2 
(Forum- Gebäude 102, 5. Etage)
6708 PB Wageningen
Tel: 0031-317-486262, außer montags
Fax: 0031 317 486 280
Internet: www.vanhall-larenstein.de/StudierenIn/
Wageningen.aspx 
E-mail: info@vanhall-larenstein.de

• Hogeschool van Arnhem en Nijmegen
HAN Voorlichtingscentrum (HVC)
Postbus 6960
6503 GL Nijmegen
Tel: 0031-24-3530500
Fax: 0031-24-3449794
Internet: www.han.nl
deutsch: www.han.nl/start-de/
englisch: http://www.han.nl/start-en/
E-Mail: info@han.nl

• Hogeschool van Arnhem en Nijmegen
Fakultät für Sozial- und Gesundheitswesen
Deutschsprachige Internetseite mit Informationen zu den 
deutschsprachigen Studiengängen Logopädie, Sozialpäd
agogik(berufsbegleitend) und Kulturelle Sozialpädagogik 
(berufsbegleitend) sowie den niederländischsprachigen 
Studiengängen Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie, 
Krankenpfl ege, Sport, Gesundheit und Management, 
Ernährung und Diätetik, Dentalhygiene, Angewandte Psy-
chologie, Sozialpädagogik, Kreative Therapie, Kulturelle 
Sozialpädagogik, Pädagogik, Sozialarbeit: 
www.han.nl/start-de/interesse/sozialwesen/ ;  
www.han.nl/start-de/interesse/gesundheitswesen/

• Hogeschool van Arnhem en Nijmegen
Wirtschaftsfakultät
Ruitenberglaan 31
6826 CC Arnhem
Speziell zu den fünf englischsprachigen Bachelor-Stu-
diengängen International Business and Management 
Studies, Communication Studies, Business Logistics 
and Management, International Finance and Control, 
Human Resources and Quality Management. 
Internet: www.han.nl/abs oder www.han.nl/start-
en/area/business-management/   
E-Mail: internationaloffi ce.arnhem@han.nl

• Fontys Hogescholen Venlo
Tegelseweg 255, Venlo
Postbus 141, 5900 AC Venlo
Im Internet:
deutsch: www.fontys.de/campusvenlo/
englisch: www.fontys.nl/campusvenlo

• Deutschsprachige und teilweise deutschsprachige 
Studiengänge International Marketing, International 
Business Economics, Betriebslogistik, Logistik und 
Transportwesen, Software Engineering/Informatik,  
Technisches Industriedesign, Maschinenbau, Mecha-
tronik, Spezialisierung Food & Flower Management in 
einigen BWL- und Logistik- Studiengängen:
http://www.fontys.de/campusvenlo/studiengange.
auf.deutsch.308117.htm
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• Hogeschool Zuyd, Maastricht
Academie Beeldende Kunsten Maastricht
Herdenkingsplein 12
6211 PW Maastricht
oder 
Postbus 531
6200 AM Maastricht
Tel: 0031-43-3466670
Fax: 0031-43-3466679
www.hszuyd.nl/abkm 
E-Mail: info.abk@hszuyd.nl

• Hogeschool Zuyd
Conservatorium Maastricht
Bonnefantenstraat 15
6211 KL Maastricht
Tel: 0031-43-3466680 (Klassik)
Tel: 0031-43-3466260 (Jazz/Pop)  
Fax: 0031-43-3466689
http://conservatorium.hszuyd.nl
E-Mail: info.conservatorium@hszuyd.nl

• Alliantie Kunsten Fontys en Zuyd
Master-Studiengang Musik:
Adresse und Telefon wie Conservatorium Maastricht
www.masterofmusic.nl 
E-Mail: masterofmusic@hszuyd.nl

• Academie Verloskunde Mastricht 
(Stichting Hogeschool Zuyd)
Universiteitssingel 60
6229 ER Maastricht
Tel: 0031-43-3885400
www.av-m.nl
E-Mail: info@av-m.nl 

• Fontys PABO Limburg - Sittard und Venlo
http://www.fontys.nl/pabo/limburg/

• Standort Venlo:
Tegelseweg 255, Gebäude E
Postbus 141, 5900 AC Venlo
Tel: 0031-877879233
E-Mail: pabovenlo@fontys.nl

• Standort Sittard:
Mgr. Claessenstraat 4
6131 AJ Sittard
Tel: 0031-877879666
E-Mail: pabosittard@fontys.nl

• Fontys Lerarenopleiding, Sittard
Mgr. Claessenstraat 4
6131 AJ Sittard
Tel: 0031-877877088
www.fontys.nl/lerarenopleiding/sittard 

Hogeschool Zuyd, Heerlen, Sittard, Maastricht
Studie-Informatiecentrum
Nieuw Eyckholt 300
6419 DJ Heerlen
Postbus 550
6400 AN Heerlen
Tel: 0031-88-9893000
www.hszuyd.nl
E-Mail: info@hszuyd.nl

• Hogeschool Zuyd
Fakultät Gesundheitswesen, Heerlen
Studienberatung der Fakultäten im 
Gesundheitswesen:
Roos Franssen
Tel. 0031-45-4006311
E-Mail: r.franssen@hszuyd.nl
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Fachhochschule von Arnheim und Nimwegen, 
Campus Nimwegen

Fontys Hogeschool Venlo, Campus

Saxion Fachhochschule Enschede ArtEZ Kunsthochschule AKI Enschede

Radboud Universiteit Nijmegen – Gymnasion,
Foto: Dick van Aalst

Fachhochschule Zuyd, Heerlen
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